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Grußwort
der Schirmfrau

Grußwort

der Schirmfrau

Liebe junge Engagierte,

ich freue mich, dass auch in diesem Jahr so viele tolle Beispiele hervor-
ragenden Engagements von jungen Menschen vorgestellt und gewürdigt 
werden konnten. 

Auch in den immer noch ungewöhnlichen Zeiten sind Sie als junge Men-
schen aktiv und engagiert, das hat der diesjährige JugendEngagement-
Preis erneut gezeigt. Obwohl es schwieriger ist, sich zu treffen und etwas 
gemeinsam zu planen und umzusetzen, sind Sie an ihre Projekte mit 
Kreativität, Ideenreichtum und Schaffenskraft herangegangen. Auf der 
Internetseite von freistil konnte ich sehen, dass sie erstaunlich interessante 
und phantasievolle Vorhaben präsentiert haben. 

Überraschend war, dass in diesem Jahr trotz der schwierigen Situation 
noch mehr Bewerbungen um den Jugendengagementpreis eingegangen 
sind als im vergangenen Jahr. 2021 hatte die Jury die Preise aus 79 Einsen-
dungen auszuwählen, im vorigen Jahr waren es 54 – und bereits im letzten 
Jahr war dies eine beachtliche Zahl, die nun nochmals übertroffen wurde. 
Aus allen Landkreisen Sachsen-Anhalts sind Bewerbungen gekommen, es 
sind also überall in unserem Land engagierte junge Menschen unterwegs. 
Allein an den eingereichten Projekten haben sich über 1.000 junge Men-
schen beteiligt.

Das Land Sachsen-Anhalt braucht engagierte, aktive Jugendliche, die sich 
einmischen und ihren Beitrag zur Zukunftsgestaltung leisten! Die Wege 
der Mitgestaltung können dabei ganz unterschiedlich sein. So gab es 
Projekte aus einem bunten Strauß an Themenfeldern wie Antirassismus-

arbeit, interkultureller Austausch, Kultur, 
Nachhaltigkeit und Umwelt, Partizipation, 
Soziales und Sport. Engagement ist nun mal 
so vielfältig wie die Menschen selbst! 

Ich danke Ihnen herzlich, dass Sie sich für 
unsere Gesellschaft und in Ihrer Heimatre-
gion für viele tolle Vorhaben einsetzen und 
bitte – machen Sie weiter so, ich bin stolz 
auf die jungen Menschen in unserem Land! 

Petra Grimm-Benne  
Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung
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Der JugendEngagementPreis ist für junge Menschen, die nach den 
Sternen greifen! Jedes Jahr aufs Neue würdigt der JEP das gesell-
schaftliche Engagement von Jugendlichen in Sachsen-Anhalt und 
zeigt, wie bunt und vielfältig junges Engagement sein kann. 

Du bist Dir unsicher, ob Du Dich beim nächsten JEP bewerben 
kannst? – Dann nimm Dir kurz Zeit und mach den JEP-Check: 

 

Der JugendEngagementPreis
Was ist der JEP

Was ist freistil?

#Jugendengagiertinsachsenanhalt

Ihr seid zwischen 14 und 27 Jahre alt und lebt in Sachsen-Anhalt? Ihr habt 
eine Idee, um Euer Umfeld ein bisschen vielfältiger zu machen oder anderen 
zu helfen? Ihr möchtet Euer eigenes Projekt starten, um etwas zu verändern? 
Dann seid Ihr bei freistil genau richtig, denn wir stehen Euch mit Rat und 
Tat zur Seite: 

Vernetzung: 

Wir bringen Euch in Kontakt mit Menschen aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft oder aus Vereinen, die Euch und Eure Projekte unterstützen können. 
#Wissenweitergeben #support #austausch #connections 

Workshops:

In kostenfreien Workshops erfahrt Ihr alles rund um das Thema Engagement und 
könnt uns mit Euren Fragen löchern! Unsere aktuelle Workshopübersicht findet 
Ihr auf unserer Internetseite: https://freistil-lsa.de #wirwollenswissen #input

Anerkennung:

Wir finden: junges, freiwilliges Engagement braucht Anerkennung! Wir feiern 
Euer Engagement und Eure Kreativität beim JugendEngagementPreis, der jähr-
lich an engagierte Jugendliche vergeben wird #JEP #anerkennung

Sichtbarkeit:

Wir machen Euer Projekt bekannt, indem wir Euch vor 
Ort besuchen und gemeinsam kurze Vi-
deo-Clips filmen, die WhyNOT?!-Stories, in 
denen Ihr über Euer Engagement berichtet 
#guckmal #fame #vorbild #wowiraktivsind

freistil freut sich immer über neue Teamer*innen!
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Der #JEP2021

Zahlen & Fakten

79
Bewerbungen

Preisträger*innen
13>1000

Jugendliche
192
U14  

Jahre 855
14 - 27  
Jahre

288
Ü27  

Jahre

Dass es unglaublich viele engagierte Jugendliche in Sachsen-Anhalt gibt, wo 
diese herkommen und wie vielfältig Jugendengagement sein kann, möchten 
wir Dir mit diesem Überblick aller Zahlen und Fakten zum JEP 2021 zeigen: 

Hier siehst Du, in welchen Bereichen die Bewerber*innen des JEP 2021 aktiv 
sind: 

100%
Engagement

Soziales
23 Projekte

Preisgeld + 1 Sachpreis6.250€

Kultur
12 Projekte

Sport
7 Projekte

Nachhaltigkeit
6 Projekte

Antirassismus- und 
Erinnerungsarbeit

7 Projekte

Politik und  
Beteiligung
18 Projekte

Interkultureller 
Austausch
6 Projekte

Der #JEP2021

Zahlen & Fakten

Interessant!/Side-Fact: 

Trotz der Corona-Pandemie 

haben sich sogar mehr 

Projekte als im Jahr zuvor 

aus dem Bereich Kultur 

beworben! 
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Herzens-
angelegenheit
Potenziale steigern – Vereine fördern.

www.halle-crowd.de

Werde Teil der Halle-Crowd und unterstütze lokale Vereine 
durch kommunales Crowdfunding dabei, ihre Projekte und 
Ideen zu verwirklichen – für mehr Vielfalt in deiner Stadt. 
Wir zusammen für Halle. 

Der 18. freistil-JugendEngagementPreis ist ein Projekt in Trägerschaft 
der Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.

Er wird gefördert von:

Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes  
Sachsen-Anhalt

Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt

Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt

Friedrich-Ebert-Stiftung Landesbüro Sachsen-Anhalt

Mit Unterstützung durch:

Stadtwerke Halle GmbH

Total Raffinerie Mitteldeutschland GmbH

Unterstützer*innen 
 und Förderer 

Wir danken…
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Für den JugendEngagementPreis 2021 haben sich wieder einmal unzählige 
engagierte Jugendliche beworben – dieses Jahr waren es insgesamt 79 be-
eindruckende Projekte - so viele wie lange nicht mehr! Auf den folgenden 
Seiten erfahrt Ihr mehr zu den Bewerber*innen #excitement

Antirassismus- und Erinnerungsarbeit (früher “Gesellschaft”)
Exit Happyland – rassismuskritisches Denken lernen 16
Das Kriegsende in der Region Sangerhausen –  17 
ein Zeitzeugenprojekt von Jugendlichen
Ich vergesse dich nicht – Für die Opfer, gegen das Vergessen 18
GMF Crew Generation Menschenfreundlichkeit 19
AG Spurensuche 20
IFI (Initiative für Individualität) Gemeinsam Bunt 21
Du stehst dort 22

Kultur
Licht aus. – SPOT an! 23
Blendwerk e.V. 24
Weihnachtskonzert trotz Corona | 3 Musik-AG‘s – ein Projekt! 25
Service learning – Schule engagiert sich sozial 26
Zeig, was du machst! 27
Team des Wildtulpe Mösthinsdorfer Heimatvereins 28
sowas e.V. Kultur in Merseburg 29
ZWUSi 30
Kunst-Kulturfestival VorOrt Dessau  31
Plug and Play 32
Mit Musik gegen die verordnete Einsamkeit in der Corona-Pandemie 33
Wagenhalle 11 34

Sport
Sportjugend JuniorTeam 35
Projekt Mitgliedergewinnung 36
Auch mit Corona – Wir sind bunt! 37
Tischtennis in Halle (Saale), Team Eli-Minator-Gang 38
RideMark 39
Daniel Burkardt – leidenschaftlich engagiert für den Fußball 40
Bikefreunde Stendal e.V. 41

Politik und Beteiligung
Kinder- und Jugendbeirat Schönebeck 42
Kenny-Lee Richter – engagiert für Bildung, Partizipation und Demokratie 43
Mitglied des Landesschülerrates Sachsen-Anhalt 44
JugendBeirat Wolmirstedt 45
Jugendforum der Hansestadt Stendal „Jute Kreativität – 46 
kau durch und spuck‘s aus“
Feminismen Festival 47
Jugendbeirat Bernburg (Saale) 48
Herzschlag 49
Jugendbeirat Bitterfeld-Wolfen 50
Projekt „Kritische Einführungswochen (KEW) Merseburg“ 51 
Team: change my HoMe
MitMischen 52
Was ist Glück? 53
Musik und Politik vereinen 54
Jugendforum Seegebiet Mansfelder Land 55
#FahrMit 56
HALLIANZ Jugendjury 57

Weltverbesser*innen

im Überblick

Weltverbesser*innen
im Überblick
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Jugendforum der Welterbestadt Quedlinburg – 58 
„Wir sind die Erwachsenen von Morgen!“
Meine Schule – Gemeinsam aktiv / AG Umgestaltung Sekundarschule Roßla 59

Soziales
Einkaufsservice Merseburg und Umgebung 60
Heart Trooper – Truppe mit Herz 61
JuTreDo– Jugendtreff Dodendorf 62
Sicher durch die Nacht 63
Schulsanitätsdienst Dr.-Frank-Gymnasium Staßfurt 64
Barber Angels Brotherhood 65
Mehr als EINE Selbstverständlichkeit 66
Schülerfirma „feine-manufaktur“ 67
Kiezladen am Hasselbachplatz 68
Zicos Wertvolle Welt 69
Zeichen setzen – Mut machen 70
Grundschulhelden – Kleine Hände, große Taten 71
Coole Kids 72
RATS Kulturzentrum Obhausen 73
Studenten bilden Schüler – Magdeburg 74
AIAS Halle e.V. 75
„Mit Sicherheit Verliebt“ Halle 76
Fest der kleinen Forscher und Forscherinnen 77
WIR MACHEN GENTHIN ETWAS BUNTER 78
JugendCityPastoral Weißenfels 79
JuSe - „Jugend und Senioren“ 80
Kurzfilm – Die Safe Zone von Moria 81
MINTegration 82

Weltverbesser*innen

im Überblick

Interkultureller Austausch
Freunde Baschkortostans e.V. 83
Hani Kutini 84
Sprachbarrierenfrei helfen! 85
Europäische Märchennächte in Sachsen-Anhalt 86
Internationale Jugendarbeit in Sachsen-Anhalt 87
Magdeburg Model United Nations (MadMUN) 88

Nachhaltigkeit
„Unser See ist unser Schatz“ – Ufergestaltung durch Schilfanpflanzung 89
Jugendgruppe des Altmärkischen Tierschutzvereins Kreis Stendal e.V. 90
simple Evidenz 91
foodsharing Magdeburg (Team Instagram) 92
Renaturierung einer Orchideenwiese durch die Umwelt-AG 93 
des Burgenland-Gymnasiums Laucha
KüfA – Küche für Alle, Dessau 94

Weltverbesser*innen
im Überblick

Glückwunsch! 
Alle Preisträgerprojekte des  
JEP 2021 wurden für den Deutschen 
Engagementpreis nominiert.
www.deutscher-engagementpreis.de
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Weltverbesser*innen
Antirassismus- und Erinnerungsarbeit

Exit Happyland – rassismuskritisches Denken lernen

Wer? 2 Schüler*innen im Alter von 18 Jahren des Martineums Halberstadt

Wo? Halberstadt (Landkreis Harz)

Was? Seit der Black Lives Matter Bewegung im Sommer 2020 haben wir 
uns besonders mit dem Thema Rassismus auseinandergesetzt und 
überlegt, wie wir das Wissen auch in unserem Alltag umsetzen 
können. Durch Mitschüler*innen und Lehrkräfte erfuhren wir, dass 
das Thema im Unterricht nicht präsent genug ist, viele darüber zu 
wenig wissen und sprechen. Wir sorgen daher für mehr Aufklärung 
und besonders Sensibilisierung innerhalb der Schule und darüber 
hinaus. Wir haben bereits einen umfangreichen Themenabend mit 
interaktiven Elementen und Diskussionsrunden zum Thema Rassis-
mus, Black-History usw. durchgeführt und wollen das Projekt weiter 
vorantreiben.

Weltverbesser*innen

Antirassismus- und Erinnerungsarbeit 

#Antirassismus  

#knowyourprivileges  

#leiseStimmenhörbar 

   machen 

Das Kriegsende in der Region Sangerhausen – 
ein Zeitzeugenprojekt von Jugendlichen

Wer? 4 Jugendliche des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Sangerhausen 
und des Beruflichen Gymnasiums der Berufsbildenden Schule San-
gerhausen im Alter von 12-18 Jahren

Wo? Sangerhausen (Landkreis Mansfeld-Südharz)

Was? Wir beschäftigten uns im Rahmen eines Zeitzeugenprojektes von Ja-
nuar bis Juli 2020 intensiv mit der Zeit des Nationalsozialismus. Wir 
sahen dazu Filme, diskutierten Berichte von Zeitzeugen, besuchten 
das regionale Museum und nahmen an Biographiegesprächen teil. 
Wir setzten uns damit auseinander, wie insbesondere junge Men-
schen, das Ende des 2. Weltkrieges in ihrer Heimat Sangerhausen 
und Umgebung erlebt haben. Daraufhin entwickelten wir einen Leit-
faden für Interviews mit Zeitzeug*innen und starteten einen Aufruf 

für die Presse. Pandemiebedingt konnten wir 
5 Interviews führen und erstellten einen 
Film daraus. Unser Film wird im Speng-
ler Museum in Sangerhausen gezeigt 
und erhielt eine sehr hohe Resonanz.

#werember  
#kkjr_msh  
#75Jahrefrieden

www.stolpern-msh.de
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Weltverbesser*innen
Antirassismus- und Erinnerungsarbeit

Ich vergesse dich nicht – Für die Opfer, gegen das Vergessen* 

Wer? 2 Schüler*innen im Alter von 16 Jahren

Wo? Sangerhausen (Landkreis Mansfeld-Südharz), Online

Was? Wir haben im Rahmen des Projektes Schautafeln, eine digitale Stadt-
führung und einen Audiobeitrag, für den internationalen Gedenk-
tag für die Opfer des Nationalsozialismus entworfen und gestaltet. 
Dafür haben wir die Gedenkstätte KZ Mittelbau-Dora besucht, um 
dort Fotos zu machen und uns über Schicksale zu informieren. 
Im Anschluss haben wir uns mit den jüdischen Einwohner*innen 
Sangerhausens auseinandergesetzt und gemeinsam mit dem Kreis 
Kinder- und Jugendring eine digitale Stadtführung erstellt. Die 
Schautafeln dienen als Wanderausstellung und sollen unserer Gene-
ration bewusstmachen, wie schnell wir wieder in Strukturen rutschen 
können, die Demokratie und das Recht auf Gleichberechtigung und 
Würde ablehnen.

Weltverbesser*innen

Antirassismus- und Erinnerungsarbeit

#KeinSchlussstrichin 
  Sangerhausen 
#FriedlichInDie 
  Zukunft  
#Stolpersteine 
  Sangerhausen

GMF Crew Generation Menschenfreundlichkeit

Wer? 1 Mitglied U14 und 9 Mitglieder im Alter von 14-17 Jahren des 
Jugendclubs „Young Generation“ des Rückenwind e.V. Schönebeck

Wo? Schönebeck (Landkreis Salzlandkreis)

Was? Mit Unterstützung des Jugendclubs „Young Generation“ haben wir 
einen Rap Song und dazu ein Video produziert. Das alles haben wir 
innerhalb eines Projektes zum Thema „gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit“ gemacht. In dem Song und dem Video haben 
wir einige Typen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit aufge-
griffen und aufgezeigt. Ziel war es, diese Thematik auf künstlerische 
Weise sichtbar zu machen und somit dafür zu sensibilisieren. Der 
Jugendclub ist für uns wie ein zweites Zuhause. Hier trainieren wir 
in Tanzgruppen, produzieren Videos und Musik und geben unser 
Wissen an jüngere Besucher*innen weiter. 

#rap-ist-mehr-als-mukke 

#GENERATIONMEN 

  SCHENFREUNDLICH 

  KEIT  

#musikistderschlüssel
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AG Spurensuche 

Wer? 8 Schüler*innen U14 und 8 Schüler*innen im Alter von 14-17 Jahren 
der Sekundarschule „Am salzigen See“ 

Wo? Röblingen am See (Mansfeld-Südharz)

Was? Wir beschäftigen uns in einer wöchentlichen AG mit der Geschichte 
der NS-Zeit von 1933 bis 1945. Als Anknüpfungspunkt dient dafür 
das ehemalige KZ Außenlager Wansleben, welches sich in der Nähe 
der Sekundarschule befindet. Um Informationen zu erarbeiten, 
untersuchen wir historische Dokumente, unternehmen Exkursionen 
zur Gedenkstätte KZ Wansleben, nehmen an Erinnerungsveranstal-
tungen teil und beteiligen uns an der Kampagne „Vorsicht Vorurtei-
le“. Darüber hinaus beteiligten wir uns an der Gedenkveranstaltung 
für die Opfer des Attentats vom 09.10.2019 in Halle, indem wir die 
Kreidemenschenkette erweiterten, sowie an Vorträgen und der 
Schweigeminute teilgenommen haben.

Weltverbesser*innen

Antirassismus- und Erinnerungsarbeit 

#Jugenderinnert  

#history  
#hinschauen

Weltverbesser*innen
Antirassismus- und Erinnerungsarbeit

IFI (Initiative für Individualität) Gemeinsam Bunt 

Wer? 9 Mitglieder im Alter von 14-23 Jahren der Waldorfschule Halle 

Wo? Halle (Saale)

Was? Im September letzten Jahres (2020) organisierten wir eine Mahn-
wache für die Freiheit der Uiguren auf dem Halleschen Markt. Wir 
planten auch einen Projekttag an unserer Schule, als Themen hatten 
wir zum Beispiel: Rechte Symbolik, sensible Sprache, Sexualität und 
Häusliche Gewalt. Aufgrund der Corona Pandemie fiel dieser jedoch 
leider aus. Wegen der Pandemie sind wir besonders auf Instagram 
aktiv. Dort posten wir Beiträge, die aufklärend und bewusstseins-
erweiternd sein sollen. Jedoch versuchen wir auch an unsere Schule 
zu arbeiten und die Schülerschaft für Rassismus und Diskriminierung 
zu sensibilisieren. Wir möchten zu einer offeneren, toleranteren und 
bewussteren Gesellschaft beitragen. 

#miteinander  

#respecktvollundtolarant  

#offenesundkommunikatives 

  denken

 @gemeinsam_bunt
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Weltverbesser*innen
Kultur

Licht aus. – SPOT an!

Wer? 10 Mitglieder im Alter von 14-23 Jahren und 2 Mitglieder Ü27 des 
Jugendklubs der Volkssolidarität „TECHNA“

Wo? Lutherstadt Wittenberg (Landkreis Wittenberg)

Was? Im Landkreis Wittenberg sind wir nahezu die einzige Einrichtung, 
welche einen vielseitigen Musikraum mit einer großen technischen 
Ausstattung vorhält. Der Raum wird vorrangig von Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 12-20 Jahren für Musik-, Theater- und 
Tanz- und Gesangsworkshops, Diskos, aber auch zum chillen und 
Musik hören genutzt. Die Kinder und Jugendlichen, die meist aus fi-
nanziell schwachen und bildungsfernen Familien oder auch Heimen 
und Wohngruppen kommen, finden hier einen Raum, wo sie sich 
ausleben können. Sie nutzen sämtliche Geräte und Technik in Eigen-
regie, probieren Sachen aus, präsentieren, messen sich und lernen 
voneinander. So entstehen Freundschaften mit viel Respekt und 
Wertschätzung.

#LichtAusSpotAn  
#Jugendraum  
#Wittenberg 

 @jktechna 
 @JkTechna

Du stehst dort

Wer? ein Mitglied im Alter von 19 Jahren 

Wo? Magdeburg, Sachsen-Anhalt, Online

Was? Mit dem Projekt „Du stehst dort“ möchte ich meine Erfahrungen in 
der Erinnerungsarbeit teilen und andere Jugendliche motivieren, 
selber aktiv zu werden. Ich begleite Gedenkstättenfahrten, besuche 
Gedenkorte/Gedenkveranstaltungen und halte meine Eindrücke in 
Blogbeiträgen und lyrisch angehauchten Texten fest, aus denen ich 
zusätzlich Videos erstelle. Im Zentrum steht dabei das Andenken an 
die Ermordeten, Verfolgten und Unterdrückten aufrecht zu erhalten 
und dabei entstehende Emotionen zu verarbeiten. Als Plattform 
nutze ich dafür meine selbst gebaute Website. (dustehstdort.de) 
Zusätzlich gibt es auch ein von mir erstelltes Buch mit dem Titel „Du 
stehst dort - Auseinandersetzung Jugendlicher mit der Shoah“.

Weltverbesser*innen

Antirassismus- und Erinnerungsarbeit

#dustehstdort  
#keinvergebenkeinvergessen 
#weremember 

www.dustehstdort.de/ 
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Weltverbesser*innen
Kultur

Blendwerk e.V.

Wer? 33 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und 7 Mitglieder Ü27 des 
Blendwerk e.V.

Wo? Halle (Saale)

Was? Das Blendwerk schafft seit 2020 einen freien Raum für die Um-
setzung kreativer Projekte und Kurse. In freundschaftlicher At-
mosphäre ermöglichen wir, individuelle Ideen mit Gleichgesinn-
ten zu verwirklichen. Junge Leute können sich bei uns mit ihren 
Projekten selbst entfalten, dadurch erhöhen wir die Vielfalt der 
kulturellen Landschaft in Halle und erweitern unseren eigenen 
Horizont. Unsere Plena und Veranstaltungen finden öffentlich statt. 
Jede Person hat Zugang, kann eigene Ideen einbringen und tätig 
werden. Bei uns gibt es bspw. Tanzkurse, Länder- und Filmabende, 
DJanes-Workshops, Musik, Kreativwerkstätten, Flohmärkte, Shiba-
ri-Workshops und Lesekreise. Wir bieten auch anderen Vereinen 
unsere Räumlichkeiten an.

Weltverbesser*innen
Kultur

#WennGemeinschaft 
  ZuFreundschaftwird 
#einRaumFürJede*n  
#VielfaltstattEinfalt

 @blendwerk_halle  
 @BlendwerkHalle

Weihnachtskonzert trotz Corona | 3 Musik-AG‘s – ein Projekt!

Wer? 20 Mitglieder U14, 120 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und  
10 Mitglieder Ü27 des Gymnasiums Stephaneum Aschersleben

Wo? Aschersleben (Landkreis Salzlandkreis)

Was? Wir sind 3 Musik-AGs einer Schule: Der Stephaneerchor, die Aschers-
leber Stadtpfeifer und die Bigband mit insgesamt 150 Teilneh-
menden. Seit 2009 bringen wir traditionell 3 große Weihnachts-
konzerte im Theatersaal zusammen auf die Bühne – dafür proben 
wir ab Schuljahresbeginn intensiv. 2020 war dies wegen Corona 
nicht möglich – geschafft haben wir es trotzdem! Für unsere Idee 
„Weihnachtskonzert im Wohnzimmer“ produzierten wir ein Video 
(inkl. Drehbuch, Aufnahme, Produktion, Moderation) und verteilten 
insgesamt 350 USB-Sticks damit an Vereine, soziale Einrichtungen, 
Pflegeheime sowie unsere Fans. Musik tröstet, berührt, macht nach-
denklich, muntert auf, lässt die Seele tanzen - Musik ist unser Leben.

#musikverbindet 

  trotzcorona  

#wirbleibenmotiviert 

#Weihnachtsmützen 

   coronatierchen
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Weltverbesser*innen
Kultur

Service learning – Schule engagiert sich sozial

Wer? 100 Schüler*innen des Gymnasiums Stadtfeld Wernigerode im Alter 
von 14-17 Jahren

Wo? Wernigerode (Landkreis Harz)

Was? In der Nachbarschaft unserer Schule befindet sich ein Seniorenzen-
trum. Wir sind regelmäßig zum Singen dort, geben wöchentliche 
kleine Konzerte und nutzen dabei die Gelegenheit zu Gesprächen. 
Geprobt wird im Musikunterricht. Singen verbindet Menschen, 
unabhängig vom Alter oder der Herkunft. Wir begleiten auch den 
Alltag der Senior*innen, gratulieren zu Geburtstagen und wecken 
in ihnen Erinnerungen. Mittlerweile kommen die Senior*innen auch 
zu besonderen Konzerten der Chöre vorbei. Wir fördern das ge-
nerationsübergreifende Miteinander durch Mut, fröhliche Lieder, 
gewinnen selbst Freude, Selbstbewusstsein und Erfahrungen. Dieses 
Projekt lebt schon viele Jahre, immer wieder neu durch unterschied-
liche Mitglieder.

Weltverbesser*innen
Kultur

#schuelerschenkenfreude  

#diealtenvonmorgen 

#jugendmachtsichstark

Zeig, was du machst!

Wer? 1 Mitglied U14, 6 Mitglieder von 14-22 Jahren und 3 Mitglieder Ü27 
des Von der Rolle e.V.

Wo? Dessau-Roßlau

Was? Zeig, was du machst! ist eine Plattform von jungen Menschen 
für junge Menschen, die analog und digital Jugendliche zur Be-
lebung der Stadt anregen soll. Dabei geben wir jungen Menschen 
einen Freiraum für ihre Ideen, um Workshops, Veranstaltungen und 
Community-Aktivitäten zu ermöglichen. In Dessau ist der Leerstand 
von Ladengeschäften und damit potenziellen Räumen für freie Ent-
faltung sehr verbreitet. Somit haben wir uns zum Ziel gemacht, ein 
Ladengeschäft auf dem Marktplatz mit Leben zu füllen. Dort planen 
wir gemeinsam Veranstaltungen, erschaffen Projekte und starten 
Aktionen in der Fußgängerzone. Besonders wichtig ist uns, den 

Jugendlichen Impulse zu geben, wie sie sich 
selbst Gehör und Freiräume verschaffen.

#FreiraumfürfreieEntfaltung  
#Jugendbeteiligung  
#ausprobierenund 
  Fehlermachen

 @zeigwasdumachst 
 
www.zeigwasdumachst.de/
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Team des Wildtulpe Mösthinsdorfer Heimatvereins 

Wer? 2 Mitglieder im Alter von 16-25 des Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 

Wo? Mösthinsdorf (Landkreis Saalekreis)

Was? Wir sind zwei junge engagierte Mitglieder in einem generations-
übergreifenden Heimatverein, der sich vielseitig engagiert und 
jungen und alten Menschen Freude schenkt. Wir haben unterschied-
liche Interessen, aber die Liebe zu unserer Heimat verbindet uns und 
motiviert uns, unseren Ort zu beleben. Wir helfen bei Veranstaltun-
gen, Konzerten und Workshops, die unser Heimatverein organisiert. 
Wir verteilen Flyer und Plakate und organisieren die Öffentlichkeits-
arbeit über Social Media, Homepage, Pressemitteilungen und News-
letter. Aktuell planen wir verschiedene Veranstaltungen, die junge 
Menschen begeistern und dazu motivieren sollen, sich im Verein zu 
engagieren und den Ort mit zu gestalten.

Weltverbesser*innen
Kultur

#generationenvereinen  

#heimatliebe   

#zukunftgestalten 

www.moesthinsdorf.de/  

www.landkulturnetz.de/ 

 @wildtulpe_moesthinsdorfer_hv 

 @Wildtulpen

Weltverbesser*innen
Kultur

sowas e.V. Kultur in Merseburg 

Wer? 19 Mitglieder von 18-27 Jahren und 2 Mitglieder Ü27 des sowas e.V.

Wo? Merseburg (Landkreis Saalekreis)

Was? Wir sind ein Verein in Merseburg, der zum größten Teil aus Studie-
renden und jungen Leuten, die Merseburg zu einem lebenswerteren 
Ort gestalten wollen, besteht.

 Ein Hauptziel von uns ist die Stadtaktivierung. Wir möchten Gene-
rationen sowie Stadt und Campus wieder näher zusammenbrin-
gen. Durch fehlende sozialkulturelle Angebote und wachsendes 
rechts-politisches Stadtklima zieht es jedoch vor allem junge Men-
schen nach Halle oder Leipzig. Wir möchten dem etwas entgegen-
setzen und Merseburg zu einem bunten, weltoffenen Wohnort für 
Studierende sowie Merseburger*innen machen. Dafür rufen wir so-
ziokulturelle und politische Projekte und Veranstaltungen ins Leben.

#gegendieTristesse 
#potentialnutzen  
#keinBockaufNazis

www.sowasmitkultur.de/

  @sowasmitkultur 
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Weltverbesser*innen
Kultur

Kunst-Kulturfestival VorOrt Dessau

Wer? 4 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren

Wo? Dessau-Roßlau

Was? Wir nehmen die Stadtentwicklung von Dessau-Roßlau selber in die 
Hand. Für diesen Sommer 2021 organisieren wir ein Kunst-Kul-
tur-Festival im VorOrt e.V. Dessau, für alle Menschen, aber haupt-
sächlich die lokale Jugend. Weil: In Dessau ist nix los. Das ist zumin-
dest der allgemeine Eindruck. Wir wollen zeigen, dass Dessau auch 
anders kann, Stadt und Region durchaus attraktiv sein können und 
Menschen nur Mut und Unterstützung brauchen, um zur lebendigen 
Stadtentwicklung beizutragen. Unser Festival soll frischen Wind we-
hen lassen, Stadtgesellschaft und Studierende näher zusammenbrin-
gen, mit Musik-, Kunst- und Designworkshops inspirieren, einladen 
und anregen eigene Ideen zu verwirklichen. 

#einfachmalmachen  

#zusammenvorort  

#wiederlebenindiebude

www.dessau-vorort.de 

ZWUSi

Wer? 2 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren

Wo? Dessau-Roßlau

Was? ZWUSi ist ein offenes Atelier, welches durch geteilte Arbeitsplätze, 
kreative Angebote und Austausch einen Raum für authentische 
Potenzialentwicklung und Vernetzung ermöglicht. Das offene Atelier 
ist im VorOrt-Haus in Dessau. Wir haben bereits ein Corporate 
Identity entwickelt und renovieren den Raum derzeit. Wir wollen 
einen Raum für kreative Entfaltung nach Dessau bringen und auch 
während der Corona-Pandemie einen Ort des Ausgleichs und der 
kreativen Inspiration für Studierende und Interessierte schaffen. Der 
Plan ist außerdem, im Atelier Workshops wie Aktmalerei und Hand-
werken anzubieten - gegen eine kleine Spende, die dann für Mate-
rial und an die Models für die Aktmalerei geht.

Weltverbesser*innen
Kultur

#RaumfürAuthentische 
  Potenzialentwicklung  
#RaumfürVernetzung  
#WohlfühlUmfeld

 @_zwusi
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Weltverbesser*innen
Kultur

Plug and Play

Wer? 7 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren der Hochschule Merseburg

Wo? Merseburg (Saalekreis)

Was? Wir von Plug And Play sind eine Gruppe von theaterbegeisterten 
Studierenden an der Hochschule Merseburg. Geboren aus einer 
Initiative einer Professorin vor über 10 Jahren, hat sich die Gruppe 
zu einer Art „Von Studierenden, für Studierende“ entwickelt. 

 Das Spannende bei uns: Niemand hat den Hut auf. Keine Theater-
dozierenden sind involviert, keine Workshopleitenden, alle machen 
Regie, alle Stehen auf der Bühne. Auch Bühnengestaltung und Kos-
tümbild liegt ganz in unserer Hand. Dadurch bietet Plug and Play 
auch jenen, die eine Bühne noch nicht von „innen“ gesehen haben, 
großartige Chancen sich auszuprobieren. Nach einem Semester gibt 
es immer eine große Aufführung auf der „Open Stage“.

Weltverbesser*innen
Kultur

#theateristfüralleda 

#kulturwüstemerseburg 

#mankannjaallesspielen

Mit Musik gegen die verordnete Einsamkeit in der Corona-Pandemie

Wer? 19 Mitglieder U14, 43 Mitglieder zwischen 14 und 27 Jahren und 39 
Mitglieder Ü27 des Jugendblasorchesters Staßfurt e.V.

Wo? Staßfurt (Salzlandkreis)

Was? In den Zeiten der Pandemie lag das kulturelle Leben überall 
brach. Unser Verein durfte keine Proben und Auftritte bestreiten 
und auch in den Alten- und Pflegeheimen wurden die alten und 
kranken Menschen nur wenig unterhalten. Wir aber wollten für 
Andere da sein und mit Musik Freude schenken. Die Mitglieder 
des Jugendblasorchesters Staßfurt haben einen beeindrucken-
den Weg gefunden und gaben in ihrer Freizeit Konzerte vor 
Senior*innen- und Pflegeeinrichtungen. Die älteren Menschen 
konnten durch das geöffnete Fenster oder über den Gartenzaun 
zuhören. Insgesamt 23 Auftritte in 18 Alten- und Pflegeheimen 
bestritten die Musiker*innen.

#mitMusikFreude 
  verbreiten  
#mitMusikausder 
  Einsamkeit  
#Zusammengegen 
  diePandemie
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Weltverbesser*innen
Sport

Weltverbesser*innen
Kultur

#Kunstinallenformen 
#Ehrgeiz  
#Ehrenamtlich

 @wagenhalle11_w11

#kuhlejungeleute  

#engagementimsport  

#juniorteam

  

@sportjugendsachsenanhalt

Wagenhalle 11

Wer? 19 Jungkünstler*innen im Alter von 14-22 Jahren des Vereins Wa-
genhalle 11 e.V. 

Wo? Magdeburg

Was? Wir sind ein Jugendkunstkollektiv bestehend aus Jungkünstler*in-
nen Magdeburgs, die durch das Freizeitprojekt ,,Wagenhalle 11“ das 
schöpferische Leben ihrer Stadt mitprägen und verwandeln wollen. 
Wir wollen die Entwicklung des künstlerischen Lebens in Magde-
burg bereichern, um Magdeburgs Identität zu erweitern. Dies soll 
durch Kunstsammlungen, Veranstaltungen, Ausstellungen, Beratun-
gen oder Kunsttreffen durch uns unterstützt werden. Im September 
des letzten Jahres gründeten wir unseren Verein ,,Wagenhalle11 e.V.“ 
und arbeiten derzeit daran den Titel der Gemeinnützigkeit zu erlan-
gen. Parallel dazu bauen wir eigenständig die Räume aus, in denen 
wir unsere Veranstaltungen stattfinden lassen wollen.

Sportjugend JuniorTeam

Wer? 15 Mitglieder der Sportjugend Sachsen-Anhalt im Alter von 14-22 
Jahren

Wo? Halle (Saale), Sachsen-Anhalt, Online 

Was? Als JuniorTeam der Sportjugend Sachsen-Anhalt wollen wir Teil der 
Sportstruktur im Land werden und Freiräume für junge Menschen 
in der Sportlandschaft schaffen. 2020 haben wir in Eigenregie 6 
kurze Videoclips erstellt, um auf uns aufmerksam zu machen, unser 
Gruppengefühl zu stärken und zu Pandemiezeiten das Ehrenamt 
im Sport zu unterstützen. Die Clips sind durch jede*n einzeln und 
in Online-Treffen entstanden und wurden dann zusammengefügt. 
Wir haben Themen, die uns bewegen, in den Videos verarbeitet. Sie 
sollen andere Jugendliche motivieren, sich uns anzuschließen und 
das Gefühl vermitteln, dass junge Leute in der Lage sind, ihre Um-
gebung aktiv mitzugestalten und gehört werden sollten. 
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Weltverbesser*innen
Sport

#TennisSachsenAnhalt 

#SpaßamSport 

#FreudeanBewegung

Weltverbesser*innen
Sport

#BuntauchinCoronazeiten 
#SchwarzlichtLichterwerk 
#gemeinsamzusammen

harzer-schwimmverein.de

Projekt Mitgliedergewinnung

Wer? 2 Mitglieder im Alter von 18-22 Jahren und 3 Mitglieder Ü27 des SG 
Einheit Stendal e.V.

Wo? Stendal (Landkreis Stendal), Online

Was? Wir sind ein junges Team des Vereins SG Einheit Stendal und möch-
ten unsere Mitglieder und potentielle neue Mitglieder für einen 
gesunden Lifestyle durch Tennissport begeistern. Um dies zu er-
reichen, planen wir in den sozialen Medien präsenter zu sein, um 
eine gewisse Reichweite bei den Zielgruppen zu generieren. Dafür 
nutzen wir eigenes Wissen zu den sozialen Medien und recherchie-
ren Expert*innenwissen. Außerdem soll das Projekt „Mitgliederge-
winnung“ den jährlichen Zuwachs an Mitgliedern für unseren Verein 
sicherstellen. Da das Projekt erst im März 2021 begonnen hat, steckt 
es noch in den Kinderschuhen. 

Auch mit Corona – Wir sind bunt!

Wer? 3 Mitglieder U14, 16 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und 1 
Mitglied Ü27 des Harzer Schwimmvereins 2002 e.V.

Wo? Wernigerode (Landkreis Harz)

Was? Wir sind eine Gruppe junger Leute, die im Harzer Schwimmverein 
groß geworden sind und engagieren uns vielfältig im Verein. Wir 
organisieren und unterstützen Veranstaltungen des Vereins, machen 
Vorschläge für das Vereinsleben und unterstützen den Vorstand bei 
deren Umsetzung. Einige von uns engagieren sich als Trainer*innen 
oder Betreuer*innen der Kinder und Jugendlichen. Mit Herz und 
Seele sind wir vor allem beim Schwarzlichttheater dabei, welches wir 
größtenteils selbst organisieren, anleiten und weiterentwickeln.

 Wie alle weltweit, hat auch uns der Ausbruch der Corona-Pandemie 
stark getroffen, doch wir haben Wege gefunden, unsere Projekte 
trotzdem umzusetzen und für unsere Kinder und Jugendlichen da 
zu sein. 
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Weltverbesser*innen
Sport

#zukunftsorientiert 
#trendsport  
#olympia

Weltverbesser*innen
Sport

#TischtennisinHalleSaale 
#Eli-Minator-Gang 
#Schuelerprogrammieren

Tischtennis in Halle (Saale), Team Eli-Minator-Gang

Wer? 4 Mitglieder zwischen 14 und 17 Jahren 

Wo? Halle (Saale), Online

Was? Wir haben eine Webseite mit den öffentlichen Tischtennisplatten in 
der Stadt Halle programmiert und designt und geben die Möglich-
keit, dass sich Spieler*innen verabreden. 

 Auf der Webseite gibt es eine Rankingfunktion, eine Karte mit allen 
Platten, einen Chat, sowie die Möglichkeit für Gastbenutzer*innen, 
selbstständig Platten einzutragen.

 Nach der Veröffentlichung gab es schon die Anfrage zur Erweite-
rung auf Sportarten, die auch außerhalb des Vereinssports gern in 
Gruppen betrieben werden. Unser Schwerpunkt liegt derzeit auf 
einer benutzerfreundlichen Anwendung für Tischtennis in Halle. 
An der Webseite haben wir mehr als 200 Stunden gearbeitet, eine 
stetige Erweiterung ist unser Ziel.

RideMark

Wer? 8 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren 

Wo? Gardelegen (Salzwedel)

Was? Wir sind eine Gruppe von begeisterten BMXer*innen und Skater*in-
nen und wollen den Rollsport in Gardelegen populär machen. Als 
ersten Schritt haben wir uns den Neubau unserer Dirtjump-Anlage 
vorgenommen. Seit Oktober 2020 sind wir aktiv und haben bereits 
einige Tonnen Erde von Hand bewegt und zu einem beachtlichen 
Ergebnis geformt. Außerdem sollen zukünftig Projekte zur Sport-
förderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
umgesetzt werden. „RideMark“ soll als künftiger Verein für DIY und 
Rollsport in Gardelegen stehen. So tragen wir nicht nur zur Stadt-
entwicklung, sondern ebenfalls zu Zusammenhalt und Vielfalt in der 
Freizeitgestaltung bei.  
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Weltverbesser*innen
Sport

Daniel Burkardt – leidenschaftlich engagiert für den Fußball

Wer? ein engagiertes Mitglied im Alter von 26 Jahren 

Wo? Gardelegen (Altmarkkreis Salzwedel)

Was? Als Sektionsvorstandsmitglied bin ich Jugendwart- und Frauenwart 
beim Fußballverein SSV 80 Gardelegen e.V. Seit letztem Jahr arbeite 
ich noch als Teammanager der ersten Männermannschaft aktiv mit. 
Zu dem bin ich Schatzmeister im Altmarkkreis beim Kreisfachver-
band Fußball Altmark West. Ehrenamtliches Engagement hat bei 
mir einen hohen Stellenwert. Durch die vorher genannten Gründe 
kümmere mich seitdem um die organisatorischen Aufgaben beim 
SSV 80 Gardelegen e.V. oder beim KFV Altmark West. Ich konnte nie 
vom Sport loslassen, weil es mich mein ganzes Leben lang begleite-
te und deswegen habe ich diese Aufgaben mit Leidenschaft und viel 
Energie übernommen.

Weltverbesser*innen
Sport

#Organsiations 

   KommunikationsTalent  

#BurkisDigitalisierung 

#ModernisierungsOffensive

 @burki_bcity

Bikefreunde Stendal e.V.

Wer? 6 Mitglieder U14, 16 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und 8 
Mitglieder Ü27 

Wo? Stendal (Landkreis Stendal)

Was? Wir sind ein Fahrradverein und haben uns mit viel Mühe und 
Engagement einen eigenen „Bikepark“ gebaut. Dafür mussten wir 
das Gelände von sehr viel Müll befreien. Das haben wir nicht nur 
für uns getan, sondern auch für die Umwelt, denn unser Vereins-
gelände liegt zum Teil in einem Naturschutzgebiet. Außerdem lässt 
es sich viel besser in einem Wald fahren und spazieren der frei von 
Müll ist. Wir haben Spaß am gemeinsamen Fahrrad fahren, aber 
auch daran die Natur vom Müll zu befreien. So können nicht nur 
wir unser Gelände genießen, sondern auch die Passant*innen die 
entlang spazieren. 

#Naturvommüllbefreien 
#Umweltschonen  
#Fahrradfahren

  
@Bikefreunde-Stendal-eV-
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Weltverbesser*innen
Politik und Beteiligung

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#stimmederjugend  
#politikgedenken 
  unddemokratie  
#mitbestimmung

  
@kinderjugendbeiratschoenebeck

#bildung  
#jugend  
#zukunft

Kinder- und Jugendbeirat Schönebeck

Wer? 1 Mitglied U14 und 8 Mitglieder im Alter von 18-22 Jahren des Kin-
der- und Jugendbeirats Schönebeck

Wo? Schönebeck (Landkreis Salzlandkreis)

Was? Wir sind Ehrenamtliche, die nach der Schule, dem Beruf oder dem 
Freiwilligendienst den Großteil ihrer Freizeit für Gremienarbeit, 
Projektarbeit, Meinungsaustausch mit Gleichaltrigen und Demokra-
tieförderung investieren. Dabei treffen wir Politiker*innen, Vereine, 
Schulen und andere Akteur*innen und leisten Lobbyarbeit für Kinder 
und Jugendliche. Wir sind 12-22 Jahre alt und seit 2015 fast jeden 
Nachmittag aktiv. Wir machen Projekte zur politischen Bildung, Er-
innerungskultur, Demokratieförderung und gegen Diskriminierung. 
Beispiele sind: Politiker-Speeddatings, Umfragen, U-18-Wahlen, Mit-
wirken in Ausschüssen und Stolperstein-Pflegepatenschaften!

Kenny-Lee Richter –  
engagiert für Bildung, Partizipation und Demokratie

Wer? 1 engagierter Jugendlicher im Alter von 21 Jahren

Wo? Stendal (Landkreis Stendal), Sachsen-Anhalt 

Was? Ich möchte Bildung nachhaltiger und gerechter gestalten. Bildung 
ist der Grundstein unserer Gesellschaft und der Schlüssel zur Demo-
kratie, welche ich mit Herz leben und stärken will. Als Schulsprecher 
konnte ich den Titel „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ 
umsetzen. Im Landesschülerrat engagiere ich mich als Vizevorsit-
zender und konnte die Prüfungen in diesem Jahr für Auszubildende 
leichter gestalten. Weiterhin engagiere ich mich im Landesschulbei-
rat, Beirat für Demokratie, Aktionsbündnis Schulsozialarbeit, Ju-
gendforum der Stadt und des Landkreises Stendal und bin Mitglied 
im youpaN.



44 45

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#Demokratie 
#Schulemachtuns 
   wirmachenSchule  

#Bildung

  
@lsr.sachsen.anhalt  

@felix_schopf

Weltverbesser*innen
Politik und Beteiligung

#einestimmefürjugendliche 
#innovationderdemokratie 
#fürdiezukunftder 
   generationx

Mitglied des Landesschülerrates Sachsen-Anhalt

Wer? 1 engagierter Jugendlicher im Alter von 18 Jahren 

Wo? Magdeburg, Sachsen-Anhalt

Was? Ich bin gewählter Vertreter für die Schüler*innen des Landes Sach-
sen-Anhalt. Ich setze mich dafür ein, dass ihre Stimme in der Politik 
gehört und bei Beschlüssen, Erlassen und Gesetzen berücksichtigt 
wird. Ich will den Schulalltag so angenehm wie möglich gestalten. 
Darum setze ich mich für eine faire, partizipative und zukunftsfähige 
Bildungslandschaft ein. Ich engagiere mich bereits im 3. Jahr und 
möchte auch andere dazu animieren. Auch möchte ich Jugendlichen 
das politische System und Demokratieverständnis näherbringen. Ich 
mache das durch Auftritte im Fernsehen, in Zeitungen, Radio oder 
Podcasts gemeinsam mit meinen Kolleg*innen im Landesschülerrat 
und der Bundesschülerkonferenz.

JugendBeirat Wolmirstedt

Wer? 10 Mitglieder des Jugendbeirats Wolmirstedt im Alter von 18-21 
Jahren

Wo? Wolmirstedt (Landkreis Börde)

Was? Wir wollten schon lange, dass Kinder und Jugendliche in der Politik 
und dem Stadtleben mitreden und mitgestalten können. Deshalb 
haben wir seit 2018 dafür gekämpft, als Jugendparlament in Wol-
mirstedt vertreten zu sein, wobei wir anfangs gegen starke Wider-
stände von Teilen der Stadtverwaltung und Teilen des Stadtrats 
kämpfen mussten. Wir haben einen Entwurf für die Satzung des 
Jugendbeirats zusammengestellt und die Gegner*innen mit guten 
Argumenten und sehr viel Durchhaltevermögen von unserer Idee 
überzeugt. Daher können wir uns seit 2020 offiziell für die Anliegen, 
Themen und Perspektiven von Kindern und Jugendlichen einsetzen.
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Weltverbesser*innen
Politik und Beteiligung

#femi2021  
#diversität  
#feministischeraustausch 
  undvernetzung

 @feminismen.halle  
 @feminismen

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#wirhauenraus 
  waswirdenken  
#wirlebenpartizipation 
#jugendbeteiligung

 @jufo_stendal

Jugendforum der Hansestadt Stendal  
„Jute Kreativität – kau durch und spuck‘s aus“ 

Wer? 2 Mitglieder U14 und 15 Mitglieder von 14-27 Jahren des Jugend-
forums der Hansestadt Stendal

Wo? Stendal (Landkreis Stendal)

Was? Wir sind das Jugendforum aus Stendal, eine Gruppe junger Men-
schen, die ihre Stimme und die anderer junger Menschen seit 2016 
sichtbar macht. Wir sammeln Ideen und entwickeln daraus demo-
kratiefördernde Projekte, die in der Öffentlichkeit geteilt werden. 
Wir haben uns zu Beginn der Corona-Krise nicht gehört gefühlt und 
eine Online-Umfrage für Jugendliche aus Stendal gestartet. Daraus 
entstand die interaktive Ausstellung „Jute Kreativität – Kau durch 
und spuck‘s aus“, welche unseren eigenen Podcast mit Diskussio-
nen zur Situation der Jugendlichen, ein Video-Statement, Bilder 
und Texte aus Workshops zu der Umfrage und die Ergebnisse einer 
Graffitiaktion beinhaltet und unsere Gefühle in diesen Zeiten 
widerspiegelt. 

Feminismen Festival

Wer? 25 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und 4 Mitglieder Ü27 des 
Feminismen e.V.

Wo? Halle (Saale)

Was? Wir sind eine vielfältige Gruppe mit unterschiedlicher feministischer 
Motivation und organisieren jedes Jahr ehrenamtlich ein Feminis-
tisches Festival mit Vorträgen, Workshops und vielem mehr. Wir 
wollen die Pluralität und die Wichtigkeit der Feminismen zeigen, da 
feministische Themen sowohl in der Uni als auch im Alltag unter-
repräsentiert sind. Außerdem wollen wir die Vernetzung zwischen 
Feminist*innen fördern, aber auch „Neulingen“ Berührungspunkte 
bieten. Im letzten Jahr wurden wir vor die Herausforderung gesetzt, 
alles von analog auf digital zu verändern, was uns nicht davon ab-
hielt, trotzdem ein Festival anzubieten. Auch im diesen Jahr veran-
stalten wir in hybrider Form das Feminismen Festival.
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Weltverbesser*innen
Politik und Beteiligung

Jugendbeirat Bernburg (Saale)

Wer? 9 Mitglieder im Alter von 19-22 Jahren des Jugendbeirats der Stadt 
Bernburg (Saale)

Wo? Bernburg (Landkreis Salzlandkreis)

Was? Wir vertreten aktiv die Interessen der Jugendlichen in Bernburg. Wir 
machen das, weil wir den jungen Menschen in unserer Stadt eine 
Stimme geben wollen und ihre Interessen so gut wie möglich ver-
treten möchten. Dazu treten wir in Kontakt mit ihnen und versuchen 
ihre Wünsche und Probleme aufzunehmen und nach einer Lösung 
zu suchen. Themen, mit denen wir uns beschäftigen sind beispiels-
weise die Errichtung eines Fußgängerüberweges an der Sekundar-
schule Campus Technicus oder die Erstellung eines Films über uns 
und darüber wie sich Jugendliche in Bernburg einbringen können. 
Wir wollen jungen Menschen Politik näherbringen.

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

# Demokratie leben!  

#Jugendbeteiligung  

#Bernburg

  
@jugendbeiratbernburgsaale 

Herzschlag

Wer? 6 junge Frauen im Alter von 18-27 Jahren

Wo? Magdeburg

Was? Als Team „Herzschlag“ wollen wir gegen Menschenhandel (schwer-
punktmäßig sexuelle Ausbeutung) aktiv werden, Öffentlichkeits-
arbeit leisten und die Gesellschaft für die Thematik sensibilisieren. 
Dafür haben wir zunächst Informationen gesammelt, uns mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt getroffen und Kontakte zum 
Politischen Runden Tisch der Frauen geknüpft. Diese Informationen 
konnten wir z.B. bei Vorträgen oder dem Walk for freedom (De-
monstration gegen Menschenhandel) 2020 weitergeben. Außerdem 
haben wir begonnen, Frauen in der Prostitution zu besuchen und 
uns deutschlandweit mit Teams zu vernetzen, die ähnliche Ambitio-
nen haben und sich in ihrer Stadt engagieren.

#StopptMenschenhandel  
#jederMenschistwertvoll 
#gemeinsamfür 
  gerechtigkeit
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Politik und Beteiligung

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#mitbestimmung  
#jugendlich  
#zukunft

#kriddischePhase  

#kewmerseburg  
#bildungsveranstaltung

Jugendbeirat Bitterfeld-Wolfen

Wer? 7 Mitglieder zwischen 18- 27 Jahren

Wo? Bitterfeld-Wolfen (Anhalt-Bitterfeld)

Was? Wir sind 7 Jugendliche im Alter von 14-27 und treffen uns alle zwei 
Wochen für ca. 3 Stunden. Als Stellvertreter*innen der Jugendlichen 
unserer Stadt nehmen wir an Ausschüssen teil und organisieren 
verschiedene Veranstaltungen. Unter anderem haben wir einen Ju-
gendbandcontest veranstaltet. Wir arbeiten mit den Politiker*innen 
unserer Stadt zusammen, um jugendrelevante Themen zu beeinflus-
sen. Außerdem arbeiten wir mit verschiedenen Vereinen zusammen, 
um gemeinsam mehr zu erreichen. Die Entscheidungen, die jetzt 
getroffen werden betreffen uns in der Zukunft. Wir wollen unsere 
Stadt wieder attraktiver für Jugendliche machen.

Projekt „Kritische Einführungswochen (KEW) Merseburg“  
Team: change my HoMe

Wer? 6 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren und 2 Mitglieder Ü27

Wo? Merseburg (Saalekreis)

Was? Wir haben im November 2020 an der Hochschule Merseburg trotz 
Corona-Pandemie kritische Einführungswochen mit elf verschiede-
nen Vorträgen organisiert. Das Programm wurde auf unserem Blog 
veröffentlicht und beworben. An acht Tagen fanden Online-Vorträ-
ge zu den unterschiedlichsten Themen, eine szenische Lesung und 
eine Diskussionsrunde zu den Hochschulwahlen statt. Alle Vorträge 
wurden von einer*m von uns moderiert, aufgezeichnet, geschnitten 
und anschließend auf YouTube veröffentlicht. Die Kritischen Einfüh-
rungswochen richteten sich in erster Linie an Studierende der Hoch-
schule Merseburg, aber auch an alle anderen Menschen, die sich für 
politische Bildung und kritische Perspektiven interessieren.
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#Mitmischen  
#zusammenhalt 
#zukunft

Weltverbesser*innen
Politik und Beteiligung

#wasistglueck  
#sandersdorfbrehna 
  istgluecklich  
#ohnejugendistallesnichts

  @jugendbeiratsb

MitMischen

Wer? 9 Jugendliche zwischen 14 und 22 Jahren  

Wo? Halle (Saale) 

Was? Wir sind ein neu eingetragener Verein von Jugendlichen, die sich 
mit Politik, Umwelt und Engagement beschäftigen. Wir wollen in 
Halle einen Raum für Begegnungen schaffen, wo Jugendliche sich 
über politische und ökologische Themen austauschen und daraus 
Projekte entwickeln können. Bisher haben wir Fahrraddemos für eine 
autofreie Innenstadt organisiert und einen Antrag für einen Fahr-
radring bei der Stadt gestellt. Außerdem haben wir einen kleinen 
Stadtgarten geschaffen und Minifestivals zu verschiedenen Themen 
wie Essensverschwendung, Auto und Umwelt, Urban Gardening 
oder Schutz von Bienen durchgeführt. Aktuell organisieren wir uns 
eigene Räumlichkeiten und stehen mit Politiker*innen und Vereinen 
in Kontakt.

Was ist Glück?

Wer? 7 Mitglieder zwischen 14 und 22 Jahren

Wo? Sandersdorf-Brehna (Anhalt-Bitterfeld)

Was? Wir sind das politische Entscheidungsgremium der Jugendlichen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna. Wir setzen uns für eine jugendgerechte 
nachhaltige Stadtentwicklung ein. Im Sommer haben wir einen Film 
über den Einfluss der Pandemie auf die Stadtgesellschaft gedreht. 
Dazu haben wir geschaut, wie sich das Thema Jugendbeteiligung 
unter Corona-Bedingungen entwickeln kann und verschiedene Per-
spektiven dazu geholt. Wir finden die Beteiligung und die Kommu-
nikation zwischen den Generationen auf Augenhöhe wichtig. Jede*r 
hat seine*ihre Perspektive - jede Perspektive ist wertvoll, auch die 
junger Menschen. Im Stadtrat haben wir Rede- und Antragsrecht 
und setzen uns gerade dafür ein, einen Sitz in den Ausschüssen zu 
bekommen.
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#JuFo  
#Engagement  
#Jugendforum

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#BandarbeitmitJugendlichen  
#“NichtVergessen“von 
   wichtigenweltpolitischen 
   ThemenGriechenlandMoria 
#bleibtkreativ

Musik und Politik vereinen  

Wer? 4 Schüler*innen zwischen 14 und 17 Jahren

Wo? Kalbe (Milde) 

Was? Wir sind vier Jugendliche, die zusammen Musik machen. Neue 
Interpretationen von Liedern stehen bei uns im Vordergrund. Wir 
haben eine Projektband gegründet und das Interesse vieler Jugend-
licher geweckt, die sich nun durch Musik politisch äußern können 
und dabei etwas über Politik lernen. Die Jugendlichen können neue 
Instrumente lernen und sich am Singen probieren, was das Selbst-
bewusstsein fördert. Mit dem Cover des Liedes ,,Gegenwart‘‘ von 
Annenmaykantereit wollen wir auf die aktuelle Situation durch die 
Corona-Pandemie sowie weitere politische Themen aufmerksam 
machen. In Zukunft wollen wir weiterhin viele Jugendliche erreichen, 
mit ihnen kreativ werden und sie für politische Themen und Wahlen 
begeistern.

Jugendforum Seegebiet Mansfelder Land

Wer? 4 Schüler*innen U14 und 5 Schüler*innen im Alter von 14-22 Jahren 
des Kreis-, Kinder- und Jugendrings Mansfeld-Südharz e.V.

Wo? Röblingen am See (Mansfeld-Südharz)

Was? Wir setzen uns für Jugendliche und Angebote für Jugendliche im 
Seegebiet Mansfelder Land und im Landkreis Mansfeld-Südharz 
ein, damit die Jugendlichen neue Erfahrungen sammeln können. 
Außerdem engagieren wir uns für eine offenere Gesellschaft und 
vernetzen uns mit anderen Jugendlichen. Während unseres Alltags 
nehmen wir Missstände wahr und bringen sie ins Jugendforum ein, 
damit wir diese ändern können. Im Rahmen einer Graffiti-Aktion 
haben wir Schmierereien an den Wänden des Bahnhofs Röblingen 
übersprüht und rechtsextreme Aufkleber entfernt. Als Ergebnis steht 
nun „FREEDOM“ an der Fassade. Nach unserer Aktion existieren nun 
auch kleine öffentliche Sprayflächen am Bahnhof und am Jugend-
club in Röblingen.
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#FahrMit

Wer? 3 Mitglieder im Alter von 14-17 Jahren 

Wo? Tangerhütte (Landkreis Stendal)

Was? Wir möchten Jugendlichen in der Region Tangerhütte ermöglichen, 
elternunabhängig von A nach B zu kommen. Wenige Busse fahren 
auf dem Dorf und die meisten Jugendlichen können selbst nicht 
fahren oder sich keinen Führerschein leisten. Junge Menschen ha-
ben Hobbies und Freizeitaktivitäten und sind dabei immer auf ihre 
Eltern angewiesen. Der Bus soll von allen gerufen werden können, 
unkompliziert und ohne, dass man lang darüber nachdenken muss, 
wie man wohin kommt und ob man sich das leisten kann. Wir haben 
schon einen genauen Plan - bald gibt es eine Videokonferenz an 
der unter anderem der Bürgermeister teilnehmen wird, um zu sehen 
ob und wie sich das Projekt lohnt, und wie die Corona-Situation es 
zulässt. 

Weltverbesser*innen

Politik und Beteiligung

#Jugend  
#Mobilität  
#Freiheit 

HALLIANZ Jugendjury

Wer? 19 engagierte Jugendliche zwischen 14 und 27 Jahren 

Wo? Halle (Saale)

Was? Wir sind ein ehrenamtliches Jugendbeteiligungs-Gremium, das 
heißt, wir sind ein Team von Jugendlichen, das sich an dem, was in 
der Stadt Halle und in der Gesellschaft passiert, beteiligt. Wir unter-
stützen Ideen, die das Miteinander der Menschen und demokrati-
sche Werte fördern. Wir setzen uns gegen Diskriminierung, Mob-
bing und Ausländer*innenfeindlichkeit ein. Das machen wir, indem 
wir Projektideen von anderen Jugendlichen finanziell unterstützen 
– mit dem Geld aus dem HALLIANZ Jugendfonds. Dabei fördern wir 
die Projekte nicht nur, sondern haben außerdem die Möglichkeit sie 
in der Form von Projektpatenschaften zu begleiten.

#JugendEngagiert 
  InHalle  
#FürDemokratie 
  UndVielfalt  
#MiteinanderGutesTun
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Politik und Beteiligung

#Jugendbeteiligung  
#BockaufMitbestimmung  
#GemeinsamZusammen 
  Gehen 

 @jugendforumqlb

#gemeinsam  
#werwennnichtwir  

#Jugendbeteiligung_in_ 

   Roszla

Jugendforum der Welterbestadt Quedlinburg – 
„Wir sind die Erwachsenen von Morgen!“

Wer? 2 Engagierte unter 14 Jahren und 8 Engagierte im Alter von 14-22 
Jahren des Jugendforums Quedlinburg

Wo? Quedlinburg (Harz)

Was? Wir schauen hin, diskutieren und setzen uns als Jugendliche für 
die Belange in unserer Stadt ein. Seit Ende 2019 arbeiten wir als 
Gruppe zusammen und mussten erstmal sammeln, welche Themen 
wir gemeinsam angehen und bewegen wollten. Dabei haben wir 
festgestellt, dass uns ein paar Dinge sehr am Herzen liegen: So z.B. 
die Sauberkeit in unserer Stadt und das damit verbundene große 
Feld des Umweltschutzes. Deswegen fordern wir mehr Mülleimer in 
unserer Stadt und arbeiten an einer Umsetzung. Außerdem reizen 
uns Ungerechtigkeiten, wie Ausgrenzung von Minderheiten sehr, 
weshalb wir uns gegen Rassismus und Queerophobie einsetzen. Wir 
wollen mehr als Politik spielen, wir wollen Jugendbeteiligung leben.

Meine Schule – Gemeinsam aktiv / AG Umgestaltung Sekundarschule 
Roßla

Wer? 6 Schüler*innen im Alter von 14–17 Jahren der Sekundarschule  
Roßla

Wo? Roßla (Mansfeld Südharz)

Was? Am Anfang war unsere Idee, das Foyer unserer Schule umzugestalten. 
Hier soll ein moderner und jugendgerechter Aufenthaltsbereich ent-
stehen. Um das Geld dafür zu erhalten, haben wir unser Projekt beim 
Jugendkreistag Mansfeld-Südharz im März 2021 vorgestellt und er-
folgreich verteidigt. Damit die Umgestaltung aber den Wünschen von 
möglichst vielen entspricht, haben wir die AG Umgestaltung gegrün-
det. Wir haben erste Ideen gesammelt und Preise für die Einrichtung 
recherchiert. Jetzt organisieren wir einen kreativen Ideen-Wettbewerb 
unter den über 400 Schüler*innen und Lehrer*innen unserer Schule. 
In (Online-) Umfragen lassen wir sie über die Vorschläge abstimmen. 
Im Dezember 2021 soll das Ergebnis feststehen.
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#nachbarschaftshilfe  

#coronahilfe  

#jugendhilft
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#esgibtnichtsGutes 
   außermantutes  
#gemeinsamstarkfür 
   todkrankeKinder  
#wirschenkenMomente 
  diebleiben 
  
@HeartTrooper.Website 

Einkaufsservice Merseburg und Umgebung

Wer? 28 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und 13 Mitglieder Ü27 des 
Einkaufsservice des Impuls e.V. Merseburg

Wo? Merseburg (Landkreis Saalekreis)

Was? Seit Beginn der Pandemie erledigen wir lebensnotwendige Din-
ge für andere, wie Einkaufen, zur Apotheke gehen, Rezepte vom 
Hausarzt abholen und einlösen. Wir beliefern auch Personen in 
Quarantäne. Anfang 2020 begann unser Projekt „Einkaufsservice“ 
mit wenigen Helfer*innen und Kund*innen. Mit der Zeit gewann es 
mehr Aufmerksamkeit durch die Medien. Viele Junge Leute mel-
deten sich als Helfer*innen. Seit kurzer Zeit sind wir auch offizielle 
Impfbegleiter*innen der Stadt Merseburg. Den Telefondienst leitet 
eine 15-jährige Schülerin. Mittlerweile sind wir in Merseburg ein 
großes Gesprächsthema und überall in der Stadt finden sich Plakate 
unserer Initiative, sogar der Oberbürgermeister hat uns für unsere 
Arbeit gelobt.

Heart Trooper – Truppe mit Herz

Wer? 8 Mitglieder im Alter von 23-27 Jahren

Wo? Sangerhausen (Landkreis Mansfeld-Südharz), landesweit

Was? Wir sind die Heart Trooper, ein junges Team und seit 2015 aktiv. 
Wir sammeln Spenden für das Kinderhospiz Mitteldeutschland 
gGmbH, welche todkranken Kindern sowie deren Familien zugute-
kommen. Dazu organisieren wir verschiedene Veranstaltungen, wie 
Tombolas, Basare, Benefizveranstaltungen, Infoveranstaltungen, 
Schulfeste, Sportfeste und Kinderfeste. Außerdem sorgen wir für 
Abwechslung vom Klinikalltag, erfüllen schwerstkranken Kindern 
letzte Wünsche und schenken Momente, die bleiben, z.B. durch 
Wasserbombenschlachten, Lagerfeuer, Schnitzeljagden und Bas-
teln. Oft verkleidet sich ein Teammitglied als Stormtrooper aus den 
Star-Wars Filmen, um so Aufmerksamkeit auf uns zu ziehen und 
die Kinder zu begeistern.
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#SicherFeiernGehen 
#IchKenneMeineGrenzen 
#SpaßAuchOhneKoma

  
@jujitsu_sachsenanhalt

Weltverbesser*innen
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#jugendzusammenbringen 
#jungundaltgemeinsam 
#wirzeigenstimme

JuTreDo – Jugendtreff Dodendorf

Wer? 10 Mitglieder U14, 15 Mitglieder im Alter von 14-17 Jahren und 2 
Mitglieder Ü27 des Jugendtreffs Dodendorf

Wo? Dodendorf (Landkreis Börde)

Was? Wir haben Ende 2019 den JuTreDo ins Leben gerufen, um die Ju-
gend in Dodendorf zusammen zu bringen. Anfangs kannten sich die 
Jugendlichen kaum, besonders dadurch, dass sie auf unterschiedli-
che Schulen gingen. Wir haben also Aktionen gestartet, wie Tisch-
tennis spielen, Fahrrad fahren und gemeinsame Abende, aber auch 
Arbeitseinsätze im Ort (Aufarbeitung von alten Bänken, Insektenho-
tels bauen, Rasen mähen), damit sich die jungen Menschen ken-
nenlernen. Wir möchten Ansprechpartner*innen und Anlaufpunkt 
sein und gemeinsam verschiedene Ideen verwirklichen. Unser Ziel 
ist, dass die Jugendlichen lernen, sich gegenseitig zu unterstützen, 
Rücksicht zu nehmen und Wissen zu teilen.

Sicher durch die Nacht

Wer? 12 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und 5 Mitglieder Ü27 aus 
dem Jodan Kamae Zeitz e.V. und Ju-Fitness e.V. Halle 

Wo? Zeitz (Landkreis Burgendlandkreis) und Halle (Saale)

Was? Aufgrund unserer Leidenschaft, dem Kampfsport, haben wir ein 
Projekt für Jugendliche und Erwachsene entwickelt, welches sich 
vor allem mit Selbstverteidigung beschäftigt. Dabei konzentrieren 
wir uns besonders auf die Diskokultur und behandeln in diesem 
Rahmen Themen wie Alkohol- und Drogenkonsum, Safety Rules, 
Selbstverteidigung mit und ohne Wirkung von Rauschmitteln und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen. Diese Themen besprechen wir in Theorie-
einheiten und erlernen den Umgang mit bestimmten Situationen 
in umfassenden Praxiseinheiten. Wir organisieren Netzwerktreffen, 
Fortbildungen und Workshops für Jugendliche. 
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Schulsanitätsdienst Dr.-Frank-Gymnasium Staßfurt

Wer? 23 Schüler*innen des Dr.-Frank-Gymnasiums Staßfurt im Alter von 
14-22 Jahren

Wo? Staßfurt (Landkreis Salzlandkreis)

Was? Seit 2015 betreiben wir ehrenamtlich ohne Unterstützung von Er-
wachsenen einen Schulsanitätsdienst an unserer Schule. Wir bilden 
Schüler*innen in der Ersten Hilfe aus und stellen eine organisierte 
Einsatzbereitschaft. Damit sind wir sozial für unsere Schule da, hel-
fen bei Einsätzen den Lehrer*innen und Schüler*innen. Seit Beginn 
konnten wir bereits über 200 Mal somit die medizinische Erstver-
sorgung sicherstellen. 28 Schüler*innen konnten wir im Rahmen 
der Arbeitsgemeinschaft bisher mit den medizinischen Grundlagen 
vertraut machen. Die Schulsanitäter*innen vertiefen und erweitern 
ihr Wissen zur Ersten Hilfe ständig im Rahmen der AG-Ausbildung, 
die von der AG-Leitung umgesetzt wird.

Weltverbesser*innen
Soziales

#ehrenamt  
#schulsanitätsdienst  

#helfenstattgaffen

Barber Angels Brotherhood

Wer? 2 Mitglieder des Barber Angels Brotherhood e.V. im Alter von 23-
24 Jahren

Wo? Magdeburg, landesweit

Was? Wir kümmern uns um die Menschen am Rande der Gesellschaft. 
Mit einem kostenlosen Haar- und Bartschnitt zaubern wir obdach-
losen sowie bedürftigen Menschen ein Lächeln ins Gesicht und 
geben ihnen somit ein Stück Lebensgefühl und Würde zurück. 
Neben dem Haareschneiden sind wir aktiv unterwegs zur Akquirie-
rung, zum Einsammeln und Sortieren von Spendengütern (Hygi-
eneartikel und Textilien), welche an die obdachlosen und bedürf-
tigen Menschen übergeben werden. Außerdem übernehmen wir 
auch organisatorische Parts bei Einsätzen der Barber Angels oder 
fotografieren bei den Einsätzen, um die glücklichen Gesichter der 
Bedürftigen festzuhalten.

#barberangelsbrotherhood 
#zusammensindwir 
  wenigerallein  
#sozialesengagement

  
@Barberangelsbrotherhood
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#DieWeltvonmorgen 
  engagiertsichheute 
#Egoismusneindanke 
#Vielfaltistdasganze 
  Leben

#vonSchülernfürSchüler 

#zusammenhalteninCorona 

#MutfürNeues

Mehr als EINE Selbstverständlichkeit

Wer? 2 engagierte Jugendliche im Alter von 14-22 Jahren

Wo? Halle (Saale), Sachsen-Anhalt

Was? Wir, Clemens (Student) und Theo (Schüler), engagieren uns für 
unsere Mitmenschen und das auf sehr verschiedene Art und Weise. 
Besonders im schulischen Bereich engagieren wir uns z.B. durch die 
Mitarbeit an einer Online-Schülerzeitung, organisieren verschie-
dene Veranstaltungen, wie z.B. Knochenmarkspende oder einen 
Frühjahrsputz, Theo als Mitglied im Schülerrat und der Gestaltung 
des Schülerplaners. Clemens engagiert sich in seiner Freizeit für die 
Sachsen-Anhaltischen Krebsgesellschaft e.V. in der Öffentlichkeitsar-
beit. Theo ist neben den schulischen Aktivitäten außerdem Mitglied 
der Jugendfeuerwehr und sehr aktiv im Förderverein der Bücherei 
Teutschenthal e.V., wo er vor allem Veranstaltungen mitorganisiert.

Schülerfirma „feine-manufaktur“

Wer? 9 Mitglieder U14, 36 Mitglieder im Alter von 14-27 Jahren und 3 
Mitglieder Ü27 des Lyonel-Feininger-Gymnasiums Halle (Saale)

Wo? Halle (Saale)

Was? Unsere Schülerfirma gibt es seit Frühjahr 2020. Ziel ist es, trotz 
Kontaktsperre zusammenzuhalten und an einer gemeinsamen Sache 
zu arbeiten. Wir berücksichtigen die Interessen aller teilnehmenden 
Schüler*innen – „von Schülern für Schüler“ und haben inzwischen 
5 Bereiche aufgebaut. Wir bauen und reparieren wir Technik für 
Homeschooling und bieten Technik Support. Der Bereich Merchan-
dise entwickelt und verkauft Produkte der Schülerfirma. Der Bereich 
Sport will Lockdown geschädigte Muskeln wieder aktivieren. Der 
Bereich Bildung widmet sich einer alten Steinsammlung und will mit 
Geologiestudierenden ein Mitmachmuseum aufbauen. Um alles zu 
koordinieren ist eine gemeinsame Organisationsplattform in Arbeit.
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#PlatzFürAlle  

#Solidarity  
#BegegnungAufAugenhöhe

Weltverbesser*innen
Soziales

#MoinundSalamAleikum 
#DuBistBrillant!  
#EntdeckeDeinTalent!

www.Villa-Wertvoll.de, 

 @villawertvoll

Kiezladen am Hasselbachplatz

Wer? 36 Engagierte im Alter von 14-27 Jahren und 7 Engagierte Ü27

Wo? Magdeburg

Was? Wir betreiben einen Freiraum am Hasselbachplatz in Magdeburg. 
Dafür arbeiten wir seit April 2020 stetig an einer stabilen Finanzie-
rung, der Gestaltung des Raumes, einer nachhaltigen Organisations-
struktur. Der Kiezladen bietet Menschen die Möglichkeit, sich ohne 
ökonomische Schranken zu begegnen, sich zu unterstützen oder 
einfach nur zu Verweilen. Er soll nicht nur eine Anlaufstelle für Men-
schen aus dessen Nachbarschaft sein, sondern auch Einfluss nehmen 
auf die medial aufgeheizte Berichterstattung über den Platz. Be-
sucher*innen sind eingeladen, unsere breiten Angebote im Laden 
zu nutzen. Außerdem sollen kleinere Projekte im und außerhalb des 
Ladens stattfinden, z.B. ein digitales Begegnungscafé.

Zicos Wertvolle Welt

Wer? 5 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und 2 Ü27 der Villa Wertvoll

Wo? Magdeburg, Online

Was? Wir engagieren uns alle in der Villa Wertvoll. Als letztes Jahr der 
Lockdown begann, haben wir die Youtube-Serie „Zicos Wertvolle 
Welt“ für Kinder ins Leben gerufen - unter dem Motto: „Du bist 
brillant!“. In jeder Folge besucht der Hauptdarsteller Zico seine 
Freund*innen, die ihm verschiedene Dinge beibringen wie Ballett, 
Bühnenkampf oder Weihnachtsplätzchen backen. Wir möchten 
damit bei Kindern die Freude daran wecken, neue Dinge auszupro-
bieren, ihre Talente zu entdecken oder schlicht Ideen zu geben, wie 
sie die Zeit im Lockdown sinnvoll füllen können. Daher sind alle The-
men so gewählt, dass sie einfach zuhause nachzumachen sind. 2020 
haben wir die 1. Staffel mit 7 Folgen gedreht und veröffentlicht.
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#KleineHändeGroßeTaten 
#SuperheldenInKlein 
#GrundschulenUnd 
  SozialesEngagement

 @grundschulhelden_ 
 @Grundschulhelden

Weltverbesser*innen
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#wirmöchtenmutmachen 
#füranderedasein  
#HandinHand

Zeichen setzen – Mut machen

Wer? 12 Mitglieder U14, 11 Mitglieder im Alter von 14-22 Jahren und 7 
Mitglieder Ü27 des Jugendclubs „Zuflucht“ Elster

Wo? Zahna-Elster (Landkreis Wittenberg)

Was? Wir unterstützen und motivieren die Unternehmen, Geschäftsleute 
und alle Bewohner*innen der Stadt Zahna-Elster während des Lock-
downs. Dafür habe ich, als Jugendclubleiterin, einen Aufruf gestartet 
und so Kinder, Jugendliche und Eltern dazu motiviert, Schmetter-
linge aus Papier zu basteln, die ich oder wir gemeinsam dann an die 
Fenster von Läden kleben und an anderen Orten der Stadt verteilen. 
Die Schmetterlinge sollen Mut machen, in diesen schwierigen Zeiten 
durchzuhalten und ein Zeichen der Solidarität sein. Dafür sind die 
Schmetterlinge mit motivierenden Sprüchen, wie „Wir sind für euch 
da!“ oder „Bleibt gesund!“, versehen. 

Grundschulhelden – Kleine Hände, große Taten

Wer? 3 Student*innen im Alter von 23-27 Jahren

Wo? Sangerhausen (Landkreis Mansfeld-Südharz), Sachsen-Anhalt

Was? Wir sind ein junges Team von angehenden Grundschullehrkräften. 
Unser gemeinnütziges Bildungsprojekt verknüpft Grundschulen und 
soziales Engagement. Wir gestalten diverse Materialien für Unter-
richtseinheiten, Projekttage und Arbeitsgemeinschaften, sodass 
Lehrer*innen diese direkt verwenden können. Mit Hilfe dessen sol-
len Kinder an soziales Engagement herangeführt und kleine Super-
helden werden. Über Social Media zeigen wir Ideen und Tipps, um 
kreativ Spenden für die eigenen Institutionen oder andere gemein-
nützige Zwecke zu sammeln. Um als gutes Beispiel voranzugehen, 
kann frei gewählt werden, ob unsere Materialien kostenlos oder 
gegen eine Spende an eine gemeinnützige Organisation herunter-
geladen werden.
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Coole Kids 

Wer? 11 Mitglieder U14 und 1 Mitglied Ü27 der Ganztagsgrundschule 
Lindenhof

Wo? Magdeburg

Was? Wir sind eine bunte Gruppe von Schüler*innen der vierten Klassen 
der Ganztagsgrundschule Lindenhof und sind Teil der Arbeitsge-
meinschaft „Coole Kids“. 

 Im Oktober 2020 beschlossen wir, uns nicht weiter von der Coro-
na-Pandemie herunterziehen zu lassen und besser anderen, be-
sonders älteren Menschen, eine Freude zu bereiten. Bei unseren 
wöchentlichen Treffen fingen wir an, verschiedene Sachen zu bas-
teln, wie z.B. Karten und Dekoration. Schnell hatten wir mit großer 
Unterstützung viel Gebasteltes zusammen, was wir dann in der 
Weihnachtszeit den Bewohner*innen eines Seniorenheims zukom-
men ließen. Mit der Aktion wollten wir ein Zeichen setzen und den 
Menschen zeigen, dass wir an sie denken und sie nicht allein sind.

Weltverbesser*innen
Soziales

#JungundAltgemeinsam 

   gegendieEinsamkeit 

#AnderenMenschen 

  eineFreudemachen  

#Keinerwirdvergessen

RATS Kulturzentrum Obhausen

Wer? 4 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und 10 Mitglieder Ü27 des 
RATS Kulturzentrums Obhausen

Wo? Obhausen (Landkreis Saalekreis)

Was? Wir sind engagierte junge Erwachsene aus dem Saalekreis und im 
RATS Kulturzentrum Obhausen aktiv. Vorwiegend veranstalten wir 
Online-Kampagnen, Workshops, Konzerte oder dokumentieren 
Veranstaltungen. Im letzten Jahr führten wir eine Kampagne in 
Gedenken an Opfer rechter Gewalt durch und haben einen Graf-
fiti Workshop angeboten. Außerdem haben wir uns in einer On-
line-Kampagne mit dem Thema Sexismus auseinandergesetzt. Wir 
haben und zeigen Eigeninteresse und Eigenengagement. Mit unse-
ren Veranstaltungen und Aktionen wollen wir andere motivieren 
und für Themen sensibilisieren und interessieren sowie aufklären, 
des Weiteren zeigen wir, was man schaffen kann, wenn man den 

Willen dazu hat.

#kulturimländlichen 
  raum  
#vernetzung 
#weltoffen

 @ratsobh



74 75

Weltverbesser*innen
Soziales

Weltverbesser*innen
Soziales

#MissionChancen 
  gleichheit  
#freiwilligStudierende 
  inMagdeburg 
#deineNachhilfeistbesser 
  alsgarkeineNachhilfe

#lebenretten  
#againstcancer  

#wirbesiegenblutkrebs

  @aiashalle

Studenten bilden Schüler – Magdeburg

Wer? 24 Student*innen im Alter von 18-27 Jahren und 2 Student*innen 
Ü27 

Wo? Magdeburg

Was? Wir sind Studierende in Magdeburg, die kostenlos Nachhilfe für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene geben, die sich keine 
klassische Nachhilfe leisten können.

 Außerdem finanzieren wir unseren Nachhilfepaaren gemeinsame 
Kultur - und Freizeitaktivitäten, um das freundschaftliche Verhältnis 
zu stärken. Dadurch wollen wir langfristige Ansprechpartner*innen 
für Fragen rund um Ausbildung, Studium und Co. werden. Durch 
Spendengelder können wir unsere Schüler*innen auch materiell 
unterstützen z.B. beim Kauf eines Laptops. Uns ist Bildung wichtig 
und wir wollen schon während des Studiums etwas zum gesell-
schaftlichen Zusammenleben beitragen - nicht erst danach.

 

AIAS Halle e.V.

Wer? 9 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren und 3 Mitglieder Ü27

Wo? Halle (Saale)

Was? Seit fast 5 Jahren organisieren wir Registrierungsaktionen für 
Stammzellspenden. Diese Registrierungen werden dann an die 
DKMS geschickt, die die potentiellen Lebensretter*innen in ihrer 
Spender*innendatei aufnimmt. Die Person, die sich bei uns regis-
triert hat, kann ab dann Stammzellen für an Blutkrebs erkrankte 
Menschen spenden und ihnen so Hoffnung auf ein gesundes Leben 
geben. AIAS ist ein Herzensprojekt und wir hoffen dadurch Men-
schen, die an Blutkrebs erkrankt sind, helfen zu können. Wir möch-
ten über die Themen Blutkrebs, Registrierung und Stammzellspende 
informieren und aufklären. Während der Pandemie sind wir online 
präsent, um beispielsweise am Weltkrebstag oder dem Weltblut-
krebstag zu informieren.
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#sexeducation  

#safespace  

#vielfalt

www.msv-halle.com 

Weltverbesser*innen
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#entwicklungs 
   zusammenarbeit  
#WirBauenZusammen 
#kinderfest

„Mit Sicherheit Verliebt“ Halle

Wer? 15 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren 

Wo? Halle (Saale)

Was? Wir führen Projekttage an Schulen durch und sprechen u.a. über 
Sexualität, Körper, Verhütung und Vielfalt. Wir begegnen den Schü-
ler*innen auf Augenhöhe – dabei sind wir bewusst keine Lehrkräfte, 
sondern „Peers“ mit einer ähnlichen Lebenswelt. Wir versuchen, 
unsere Werte wie Toleranz, Vielfalt und Sexpositivität an junge 
Menschen weiterzureichen, Denkanstöße zu geben und sie in ihrer 
Entwicklung zu begleiten. Außerdem organisieren wir Infostände zu 
Terminen wie Valentinstag, dem Internationalen Tag gegen Homo-, 
Bi-, Inter- und Transphobie und dem Weltaidstag. Mit unserem En-
gagement wollen wir Jugendlichen helfen, ein gesundes Verhältnis 
zu sich selbst, ihrem Körper und ihrer Sexualität aufzubauen.

Fest der kleinen Forscher und Forscherinnen

Wer? 8 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren und 5 Mitglieder Ü27 

Wo? Magdeburg

Was? Wir sind die die Regionalgruppe Magdeburg der „Ingenieure ohne 
Grenzen“ und wollen die Lebensbedingungen notleidender und 
benachteiligter Menschen langfristig verbessern. Unter anderem 
organisieren wir das „Fest der kleinen Forscher und Forscherinnen“, 
bei dem wir Kinder für die Wissenschaft begeistern wollen. Es wird 
gebastelt, experimentiert, ausprobiert und natürlich auch gespielt. 
Für 2021 planen wir die virtuelle „Woche der kleinen Forscher und 
Forscherinnen“. Weiterhin arbeiten wir an der Konstruktion und 
Finanzierung einer Warmwasseranlage in Tansania. Wir wollen darü-
ber informieren, dass man das Leben vieler Menschen durch Technik 
und die Vermittlung von Wissen nachhaltig verbessern kann.
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#jugendarbeit  
#persönlichkeits 
   entwicklung  
#seelsorge

Weltverbesser*innen
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#wennnichtwirwerdann 
#miteinanderfüreinander 
#gemeinsamfürmeine 
  stadtundmeinemitmenschen

WIR MACHEN GENTHIN ETWAS BUNTER

Wer? 4 Mitglieder U14, 13 Mitglieder zwischen 14 und 22 Jahren und 3 
Mitglieder Ü27 

Wo? Genthin (Jerichower Land)

Was? Wir sind Kids aus Genthin und besuchen täglich unser Jugendhaus. 
In gemeinsamen Runden, dem „Morus-Beirat“, besprechen wir, 
welche Aktionen, Projekte und auch Workshops wichtig und sinnvoll 
sind. Mit unserem Projekt „WIR MACHEN GENTHIN ETWAS BUNTER“ 
wollen wir Kinder, Jugendliche, ihre Familien und die älteren Men-
schen in Interaktion bringen. Die Bewohner*innen des Georg-Stil-
ke-Hauses wünschen sich für ihre Bänke einen neuen Anstrich. So 
können wir gemeinsam etwas Gutes tun im Rahmen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und unseren Senior*innen eine fröhliche 
Umgebung schaffen. Wir wollen gemeinsam füreinander da sein, 
Danke sagen und keinen zurücklassen in dieser doch so schweren 
Zeit.

JugendCityPastoral Weißenfels

Wer? 2 Mitglieder im Alter von 24 und 27 Jahren

Wo? Weißenfels (Burgenlandkreis)

Was? Die JugendCityPastoral (JCP) ist ein Ort der Begegnung in der 
Innenstadt von Weißenfels. Hier finden Gesprächsrunden von und 
für Jugendliche statt. Wir sind kirchennah - möchten die Menschen 
aber nicht zum katholischen Glauben missionieren und öffnen 
jedem*r die Tür. Die Jugendgruppen beschäftigen sich mit aktuellen 
Feiertagen, Weltereignissen, helfen sich untereinander und organi-
sieren Projekte: So initiierte die JCP drei Streetfood Festivals in Wei-
ßenfels und organisierte Scotland-Yard-Stadtspiele für jeweils über 
100 Jugendliche aus ganz Sachsen-Anhalt. Wir wollen das Konzept 
Kirche neu denken, die Gemeinschaft stärken und die Jugendlichen 
in ihrer Entwicklung fördern.



80 81

Weltverbesser*innen
Soziales

JuSe – „Jugend und Senioren“

Wer? 6 Mitglieder zwischen 14 und 22 Jahren und ein Mitglied Ü27 vom 
Haus der Jugend in Hettstedt und dem Jugendclub Mansfeld

Wo? Hettstedt (Mansfeld-Südharz), Online

Was? Wir haben eine Online-Impf-Terminvergabe für Mansfeld-Südharz 
ins Leben gerufen. Das Angebot betrifft vor allem Senior*innen, 
denen Technik und KnowHow fehlen und die niemanden haben. 
Wir konnten über 50 Senior*innen zu einem 1. und 2. Termin ver-
helfen. Darüber hinaus fuhren wir einige Senior*innen mit unserem 
PKW zum Termin und versorgten sie mit gespendetem Kuchen und 
Brötchen – getreu dem Motto „Ihr seid nicht allein!“. In unserer Re-
gion ist für Jugendliche nicht so viel los - also haben wir uns auf das 
besonnen, was wir gut können und wollten es für andere einsetzen. 
Wir sind an einem generationsübergreifenden Miteinander in unse-
rem Landkreis interessiert und wollen in Zukunft weitere Projekte 
umsetzen.

Weltverbesser*innen
Soziales

#jungfüraltgegencorona 

#MutzurNachbarschaft 

#tauscheMedienkompetenz 

  gegenAltersweisheit

 @jugendarbeit.hettstedt 

    @jugendclub.mansfeld

Kurzfilm – Die Safe Zone von Moria

Wer? ein engagiertes Mitglied im Alter von 24 Jahren

Wo? Halle (Saale), Online

Was? Ich habe im Rahmen meines Semesterprojektes einen Kurzfilm mit 
dazugehöriger Webseite konzipiert, geplant und umgesetzt. Das 
selbstgewählte Thema war hierbei die Safe Zone im Flüchtlingslager 
Moria, ein abgetrennter Bereich, in dem unbegleitete Minderjähri-
ge betreut durch Sozialarbeiter*innen gelebt haben. Im November 
2020 wurde ein Tagebuch dieser Betreuer*innen in den Ruinen des 
Lagers gefunden und einige Auszüge veröffentlicht.

 Auf diesen Einträgen basiert der entstandene Kurzfilm, in dem ich 
einzelne Szenen durch Animationen bebildert habe. Die Webseite, 
die aktuell noch nicht online ist, fungiert als Rahmen für den Film 
und soll diesem Kontext geben. 

#LeaveNoOneBehind 
#refugeeswelcome 
#moria
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#mintfluencer 
#kommmachmint 
#bildungfüralle

#grenzeneinreißen  

#brückenbauen  
#neuewegegehen

 @halleufa 
www.freundebaschkortostans.de 

MINTegration

Wer? 6 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und ein Mitglied Ü27 des 
Instituts für MINT- und Umweltbildung e.V

Wo? Halle (Saale) 

Was? MINTegration schafft als kostenfreies Angebot eine ganz besondere 
Schnittstelle, bei der naturwissenschaftliche, mathematische und 
informationstechnische Inhalte an sozial benachteiligte Kinder und 
Jugendliche mit Migrationshintergrund zwischen 10 bis 16 Jahren 
vermittelt werden. Das primäre Ziel liegt darin, einen offenen Raum 
zu bieten, in dem mit alltagsnahen Materialien und spielerischen 
Experimenten ein gegenseitiger Austausch ermöglicht werden soll. 
Denn: Wissenschaft kennt keine Grenzen. Eine interkulturelle Zu-
sammenarbeit - dafür steht MINTegration. 

Freunde Baschkortostans e.V.

Wer? 10 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren und 3 Mitglieder Ü27 des 
Freunde Baschkortostans e.V.

Wo? Halle (Saale)

Was? Seit vielen Jahren treiben wir die Städtepartnerschaft zwischen Halle 
und Ufa voran. Wir setzen uns in einer globalisierenden Gesellschaft 
für kulturellen Dialog ein und organisieren Projekte vor Ort und 
digital. Wir sprechen besonders junge Menschen in und um Halle 
an, die die Welt erleben möchten, schaffen einen Raum, in dem sich 
fremde Kulturen ohne Grenzen kennen lernen können. Besonderes 
Augenmerk liegt auf dem deutsch-russischen Jugendaustausch. 
Auch unter Corona-Bedingungen möchten für weltoffene Men-
schen da sein, ihnen ermöglichen, eine andere Kultur von Zuhause 
zu erleben. Mit unserer Partnerorganisation planen wir gerade ein 
DOTA-Turnier. 
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Interkultureller Austausch

#Teilhabe  

#Divers  

#Solidarität 

Weltverbesser*innen
Interkultureller Austausch

#barrierefreiverstehen 
#barrierefreiübersetzen 
#barrierefreieHilfe

Hani Kutini 

Wer? 1 engagierter Jugendlicher im Alter von 24 Jahren

Wo? Halle (Saale)

Was? Bei DRKdikultiv unterstützt Hani Kutini seit Juni 2020 Familien mit 
besonderem Hilfebedarf durch die Begleitung zu Arzt- und Behör-
denterminen. Er dolmetscht für die Familien und ermöglicht ihnen 
so die Hilfe zu erhalten, die sie benötigen und die Verständigung 
mit den Einrichtungen und Verantwortlichen sicherzustellen. Er 
unterstützt die Projektverantwortlichen mit seinem unermüdlichen 
Einsatz bei der Kommunikation mit den Familien, u.a. auch bei der 
Organisation und Durchführung von Freizeitangeboten.

 Außerdem hilft Hani Kutini seit Mitte 2020 im Marthahaus der Dia-
konie bei der Testung der Besucher*innen und der Bewohner*innen 
auf Covid-19. Zudem ist er seit 2019 beim Sprachmittlerservice von 
SISA engagiert.

Sprachbarrierenfrei helfen!

Wer? 1 Schülerin im Alter von 15 Jahren 

Wo? Halle (Saale)

Was? Ich bin Schülerin eines Gymnasiums in der zehnten Klasse und 
unterstütze seit November 2019 in meiner Freizeit ehrenamtlich die 
Bahnhofsmission in Halle. Da ich vier Sprachen beherrsche, helfe ich 
bei der Verständigung zwischen den Ehrenamtlichen der Bahnhof-
mission und den Hilfesuchenden, die häufig kein Deutsch sprechen. 
So trage ich dazu bei, dass trotz Sprachbarrieren, die nötige Unter-
stützung geleistet werden kann. Wir arbeiten in der Regel als Team 
aus vier Leuten zusammen. Das Schöne an der Bahnhofsmission ist, 
dass man die Reaktion und Dankbarkeit der Gäste direkt sehen kann 
und somit Bestätigung für die eigene Arbeit erhält. 
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#peertopeer  
#teilhabe  
#europäischinsachsenanhalt

Weltverbesser*innen
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#märchenverbinden  
#vielfaltvorort  
#europaistinuns

 @jef_halle

Europäische Märchennächte in Sachsen-Anhalt

Wer? 5 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren des Junge Europäische Föde-
ralisten Sachsen-Anhalt e.V. (JEF)

Wo? Halle (Saale), Sachsen-Anhalt, Online 

Was? Unser Projekt „Europäische Märchennächte in Sachsen-Anhalt“ be-
steht aus zwei Teilen. Der erste Teil fand in der Vorweihnachtszeit 
2020 statt. 

 Dabei haben Menschen aus verschiedenen Kulturen und Ländern 
Europas einen Auszug aus der Weihnachtsgeschichte in ihrer Spra-
che, ihrem Dialekt oder in Gebärdensprache aufgenommen. Dazu 
haben wir deutsche Untertitel hinzugefügt und kurze Videos gebas-
telt. Diese haben wir dann als eine Art Adventskalender auf unseren 
Social Media-Kanälen und unserer Webseite veröffentlicht. Auf 
diese Art und Weise zeigten wir die sprachliche Vielfalt Europas. Im 
Sommer veranstalten wir eine europäische Märchennacht. Unsere 
Vorleser*innen werden Märchen in ihrer Muttersprache vorlesen. 

Internationale Jugendarbeit in Sachsen-Anhalt

Wer? eine engagierte Einzelperson im Alter von 22 Jahren 

Wo? Magdeburg 

Was? Seit ich 16 bin, engagiere ich mich bei verschiedenen Organisa-
tionen: Bei GOEUROPE! habe ich Studienfahrten nach Brüssel und 
Strasbourg organisiert, war Teamerin bei internationalen Projekten 
und habe an Schulen in ganz Sachsen-Anhalt Projekttage abge-
halten. Seit 2019 bin ich Juniorbotschafterin beim deutsch-franzö-
sischen Jugendwerk für Diversität & Partizipation, seit 2020 Bot-
schafterin bei der Stiftung für die Rechte zukünftiger Generationen. 
Mir ist es wichtig, dass junge Menschen Europa kennen lernen und 
sich für den Austausch begeistern. Mein großes Ziel ist es, in Sach-
sen-Anhalt weitere Projekte zu organisieren, die etwas verändern 
und die jungen Menschen eine Stimme geben.
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Magdeburg Model United Nations (MadMUN)

Wer? 2 Mitglieder zwischen 23 und 27 Jahren

Wo? Magdeburg

Was? MadMUN ist die Magdeburger Projektgruppe für Model United 
Nations, einem Planspiel, bei dem Schüler*innen und Studierende 
in die Rolle von Diplomat*innen schlüpfen. Auf lokalen, nationalen 
und internationalen Konferenzen vertreten sie dann ein bestimm-
tes Land in einem Komitee der Vereinten Nationen. Unser Ziel ist 
es, Jugendliche über die Vereinten Nationen und deren Relevanz 
für den internationalen Frieden aufzuklären sowie einen kritischen 
Blick auf die Organisation zu vermitteln. Darüber hinaus erlernen 
die Teilnehmenden Kompetenzen im Verhandeln, Sprechen und 
diplomatischem Geschick. Während der Pandemie organisieren wir 
die wöchentlichen Sitzungen virtuell und die finale Simulation in 
Magdeburg.

Weltverbesser*innen

Interkultureller Austausch

#TeilzeitdiplomatInnen 

#GlobalCitizens  

#YouthEngagementMatters

 @magdeburgmodelun 

 @madmun  

„Unser See ist unser Schatz“ – Ufergestaltung durch Schilfanpflanzung

Wer? 18 Mitglieder U14 und 2 Mitglieder Ü27 der Gemeinschaftsschule 
„Theodor Fontane“ Arendsee

Wo? Arendsee (Landkreis Altmarkkreis Salzwedel)

Was? Seit letztem Jahr bepflanzen wir ausgewählte Uferbereiche des 
Arendsees mit Schilf. Wir haben Schilfpflanzen aus der Umgebung 
ausgegraben und im Uferbereich des Sees wieder eingepflanzt. 
Dieses Frühjahr kontrollieren und ergänzen wir die Anpflanzungen. 
Schilf ist ein natürlicher Schutzgürtel unseres Sees. Vögel finden na-
türliche Brutplätze, Fische ihre Laichplätze, Uferbereiche werden ge-
schützt. Auch Sauerstoff wird dadurch angereichert und die Wasser-
qualität verbessert. Um unseren See zu schützen, werden wir auch 
zukünftig Uferbereiche durch Neuanpflanzungen schützen und zum 
Erhalt unserer natürlichen Ressourcen beitragen. Unterstützt werden 
wir von unserer Klassenleiterin.

#Naturschutzinunserer 
  Region  
#DerArendsee_ 
  unserRevier  
#fürunsereNatur 
  verantwortlich
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Nachhaltigkeit

#Tierschutzfür 
  HaustierefürWildtiere  
#NutztierhaltungTiertransporte 
  TierversucheVeganeErnährung 
 Tierversuchsfrei  
#aktiveBeteiligungTierschutz

#umdenkenbeginntbeidir 

#simpleEvidenz  
#gemeisamfüreine 

  bessereWelt

 @simple_evidenz 

Jugendgruppe des Altmärkischen Tierschutzvereins Kreis Stendal e.V.

Wer? 16 Mitglieder des Altmärkischen Tierschutzvereins Kreis Stendal e.V. 
im Alter von 14-23 Jahren

Wo? Stendal (Landkreis Stendal)

Was? Alle Tiere haben ein Recht auf ein würdiges Leben. Wir wollen auf-
klären, lernen und durch unseren Einsatz, Erwachsene zum Nach-
denken bringen. Wir engagieren uns seit 2018 im Tierschutz, vor 
allem in Hinsicht auf das vereinseigene Tierheim in Stendal-Borstel 
mit der Haltung von Hunden, Katzen und Kleintieren. Wir engagie-
ren uns auch für die artgerechte Haltung von Nutztieren, die Auf-
klärung beim Auffinden geschwächter Wildtiere und beschäftigen 
uns mit der Notwendigkeit von Tierversuchen, probieren vegane 
Ernährung und versuchen, Erwachsenen zu zeigen, dass man un-
kompliziert tierleid- und tierversuchsfrei einkaufen kann. Wir unter-
stützen auch bei Vereinsveranstaltungen, Tierheimflohmärkten und 
Tierheimfesten.

simple Evidenz

Wer? 2 engagierte Jugendliche im Alter von 18-22 Jahren

Wo? Magdeburg, Online

Was? Wir haben einen YouTube Kanal und einen Instagram Account auf 
dem wir unser Mindset teilen und damit andere inspirieren und 
motivieren, die Welt zu verändern.

 Wir planen derzeit Müllsammel-Aktionen mit unserer Communi-
ty und möchten noch zahlreiche andere Projekte hochziehen. In 
unseren Videos besprechen wir Themen wie Nachhaltigkeit, Müll-
sammeln, Minimalismus, Achtsamkeit und viel mehr. Das was wir 
können, können andere auch. Unser Weg soll andere inspirieren und 
motivieren. Umso mehr Reichweite wir gemeinsam schaffen, umso 
mehr werden wir mit dem Thema „Ökologisches Leben“ erreichen.
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#setzeinzeichen  

#leckermüll  
#tellerstatttonne

  
@foodsharingmagdeburg

Weltverbesser*innen
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#ArbeitInDerNatur  
#Orchideenpflege  
#DerUmweltEtwas 
  GutesTun 

foodsharing Magdeburg (Team Instagram)

Wer? 3 Mitglieder im Alter von 18-27 Jahren des Foodsharing e.V.

Wo? Magdeburg

Was? Wir sind Mitglieder eines Bundesweiten Projekts und pflegen die 
sozialen Netzwerke unseres Bezirks, über unser eigentliches Engage-
ment des Lebensmittelrettens hinaus. Hier setzen wir unsere Ideen 
für Posts um, recherchieren was das Zeug hält und räumen mit My-
then rund um die Themen Umwelt und Lebensmittelverschwendung 
auf. Ursprünglich haben wir uns alle der Rettung von Lebensmitteln 
vor der Tonne verschrieben, da uns diese Verschwendung (75KG im 
Jahr pro Person in Deutschland) traurig macht. Diese fairteilen (die 
Betonung liegt auf FAIR, das Wort Fairteiler steht sogar inzwischen 
im Duden) wir an verschiedene Menschen und Einrichtungen weiter. 

Renaturierung einer Orchideenwiese durch die Umwelt-AG  
des Burgenland-Gymnasiums Laucha

Wer? 7 Mitglieder unter 14 Jahren, 8 Mitglieder zwischen 14 und 17 Jah-
ren des Burgenland Gymnasiums Laucha und 2 Mitglieder Ü27 

Wo? Laucha (Burgenlandkreis)

Was? Wir haben eine Patenschaft zu einem anfangs stark verbuschten 
Halbtrockenrasen bezogen. Mittlerweile haben wir die Orchideen-
wiese aus diesem chaotischen Zustand wiederhergerichtet. Noch 
heute treffen wir uns oft zu Arbeitseinsätzen, um unsere Wiese zu 
pflegen und den Orchideen ein Leben zu ermöglichen. Wir beräum-
ten die von uns adoptierte Wiese von Stockausschlägen und Ge-
hölz. Noch jetzt halten wir die Wiese Instand und harken verwehte 
Ästchen, Moos und Gras herunter, damit die Grünfläche, die beson-
deren Pflanzen Platz zum Wachsen bietet, stets in gutem Zustand 
bleibt. Seit der Gründung unserer AG verfolgen wir alle ein Ziel - der 
Umwelt etwas Gutes tun. 
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Weltverbesser*innen

Nachhaltigkeit

#foodskillshare  
#community #sutainability

 @mit_tag

KüfA – Küche für Alle, Dessau

Wer? 2 Mitglieder im Alter von 23-27 Jahren und 2 Mitglieder Ü27 

Wo? Dessau-Roßlau

Was? Als offene Gruppe setzen wir uns aktiv gegen Lebensmittelver-
schwendung und für Umverteilung ein. Unsere Kernziele sind der 
bewusste Umgang mit Ressourcen und die Stärkung der Dessauer 
Gemeinschaft durch kulturelle Bildung, Aktivismus, Kochen und ge-
meinschaftliches Essen. Zusammen mit einem festen Team organi-
sieren wir die Rettung von Lebensmitteln und nutzen die KüfA zum 
öffentlichen Kochen und Teilen dieser Lebensmittel in den Räum-
lichkeiten des lokalen Kulturvereins VorOrt e.V. Das Projekt bietet 
diverse Anknüpfungspunkte und hat es im letzten Jahr, neben der 
Aufwertung und Verteilung von mehr als 600 kg Bio Lebensmitteln, 
zu einem festen Bestandteil der VorOrt Kultur geschafft. 

Die JEP-Jury
So entscheiden wir 

Kriterien zur Auswahl der Preisträger*innenprojekte

Mitwirkung

Wer steckt hinter dem Projekt? – Jugendliche allein oder mit Unterstützung 
von Erwachsenen Ü27? Wer hat die Ideen für das Projekt und wer trifft Ent-
scheidungen?

Motivation

Mit wie viel Herzblut setzt Ihr Euch für Euer Projekt ein? Wie aktiv arbeitet 
Ihr an der Umsetzung Eurer Ideen? Steckt Ihr andere mit Eurem Engage-
ment und Eurer Begeisterung an?

Kreativität und aktueller Bezug

Das heißt: Wie kreativ und innovativ sind die Ideen? Werden mithilfe des 
Projektes Probleme gelöst? Und: Wird das Projekt eventuell weiterentwi-
ckelt? 

Nachhaltigkeit und Sichtbarkeit

Handelt es sich um ein einmaliges Projekt oder wird es weitergeführt? Ist 
das Projekt nach Außen hin sichtbar (z.B. auf Social Media, Flyer, Plakate 
usw.)? Werden soziale, ökonomische und ökonomische Aspekte beachtet?

Zielgruppe und Region

Auf wen wirkt das Projekt? Für wen ist das Projekt gedacht? Und: Wo findet 
das Projekt statt?

Vorbildfunktion

Können durch das Projekt andere Jugendliche motiviert werden, sich zu 
engagieren oder selbst ein Projekt zu starten? 
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Die JEP-Jury

Die Gesichter hinter der Jury

Die JEP-Jury
Die Gesichter hinter der Jury

In der Jury dabei waren (v.o.l.n.u.r.): 

Helen Schmoliner (engagierte Studentin aus Halle)

Steffi List (Jurysupport freistil-Team)

Hanna Frühauf (Jurysupport freistil-Team)

Isabella Kramarz  (Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen-Agenturen 
(LAGFA) Sachsen-Anhalt)

Jasmin Lüdemann  (Zentrum für Schul- und Bildungsforschung  
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg)

Zoё Albrecht (engagierte Jugendliche aus Halle)

Christian Stötzner (FSJler bei der Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt e.V.)

Martin Hanusch  (Landeszentrale für politische Bildung, Referent im Netzwerk 
für Bildung und Toleranz)

Lina Wunderlich (Jurysupport freistil-Team)

Walter Grunt (Stiftung Bürger für Bürger (Projekt Jugendstil*))

Katrin Thäger (Kinderbeauftragte der Landeshauptstadt Magdeburg)

Wer hat eigentlich die Preisträger*innen des JEP 2021 ausgewählt? Im 
April diesen Jahres hat sich eine 8-köpfige Jury einen ganzen Tag lang 
online getroffen und in einer spannenden Diskussion entschieden, 
welche der 79 Bewerberprojekte mit dem Jugend-
EngagementPreis ausgezeichnet werden sollen. 
„Es war unglaublich schwer, aus den vielen gelun-
genen Projekten eine Auswahl treffen zu müssen 
– denn preiswürdig ist eigentlich jeder Beitrag!“ 
(Martin Hanusch) 
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Am 12. Juni 2021 konntet Ihr und alle, die Euer Engagement feiern, online 
auf YouTube bei der digitalen Preisverleihung mitfiebern, welche der 79 
Bewerberprojekte die 12 JEP-Preise gewonnen haben. 

Ein bisschen Bühnenfeeling war auch dabei, denn Moderation 
und Livestream kamen direkt aus dem WUK Theater Quartier 
in Halle (Saale). Alle Preisgeldstifter*innen gratulierten live und 
persönlich direkt von zu Hause den Preisträger*innen.

Über den Youtube-Chat hat das Publikum zahlreiche Glückwünsche für 
die Projekte ausgesprochen und uns und die Bewerber*innen mit Fragen 
gelöchert. Auch auf Social Media haben wir parallel zur Preisverleihung 
die Preisträger*innenprojekte auf Facebook und Insta bekannt gegeben.

Im Anschluss an die Preisverleihung konnten alle Interessierten, die 
Macher*innen der Bewerberprojekte und Preisgeldstifter*innen in 
einem digitalen Preisverleihungs-Raum treffen und zu einem virtuel-
len Smalltalk und spannender Vernetzung zusammenkommen.  

PS: Ihre legendären JEP-Kronen, Urkunden und ganz viel Konfetti 
haben die Preisträger*innenprojekte später per Post bekommen.

Die Preisverleihung

…alles digital

Die Preisverleihung
die Preisträger*innen

Auf den folgenden Seiten seht Ihr, wer die Preisträger*innen-Projekte des 
JugendEngagementPreises 2021 und ihre Preisgeldstifter*innen sind.

die Jugendgruppe des Altmärkischen  
Tierschutzvereins Kreis Stendal e.V.  
für ihr Engagement im Tierschutz.

Dr. Karamba Diaby (MdB SPD), Dr. Katja 
Pähle und Dr. Andreas Schmidt (MdL SPD 
Sachsen-Anhalt) unterstützen mit 500 €

Dr. Petra Sitte (MdB Die LINKE), Hendrik Lan-
ge, Swen Knöchel und Henriette Quade (MdL Die  
LINKE Sachsen-Anhalt) unterstützen mit 500 €

das Projekt „Exit Happyland –  
rassismuskritisches Denken lernen“   
für ihr wichtiges Engagement im  
Bereich der Antirassismusarbeit
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Die Preisverleihung

die Preisträger*innen

Die Preisverleihung
die Preisträger*innen

die Gruppe „RideMark“, die Rollsport in 
Gardelegen populär machen möchte 

Die GP Günter Papenburg AG 
unterstützt mit 500 €

Wolfgang Aldag (MdL Die Grünen  
Sachsen-Anhalt) unterstützt mit 500 €

das Projekt „simple Evidenz“, was sich für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit im 

Alltag einsetzt

die Arbeit von „Mit Sicherheit verliebt 
Halle“, ein Projekt, welches über Sexualität, 

Körper, Verhütung und Vielfalt aufklärt
Die Stadtwerke Halle GmbH  

honoriert mit 500 €

an die Schülerfirma „feine-manufaktur“  des 
Lyonel-Feininger-Gymnasiums aus Halle

Die IHK Halle-Dessau  
vergibt 500 €

Die Total Raffinerie Mitteldeutschland 

GmbH  unterstützt mit 500 € das Projekt „Ich vergesse dich nicht – Für die Opfer gegen das Vergessen“ für ihre Arbeit im Rahmen des Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus

das Projekt „Einkaufsservice Merseburg und  
Umgebung“  für ihren Einsatz in Zeiten, in  

denen es Zusammenhalt braucht

Die Paul-Riebeck-Stiftung zu Halle 
honoriert mit 500 €
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Die Preisverleihung
die Preisträger*innen 

Die Preisverleihung

die Preisträger*innen

Der Publikumspreis 2021

Ihr hattet die Möglichkeit mehr als eine Woche lang täglich online für Euer 
Lieblingsprojekt zu voten. Gewonnen hat dabei mit über 4500 Stimmen der 
ehrenamtliche Sprachmittler für Deutsch-Arabisch Hani Kutini aus Halle (Saale).

Glückwunsch Hani und viel Kraft für die Zukunft!

Das Preisgeld in Höhe von 500 € für den 

Publikumspreis stiftet die Landesarbeits-
gemeinschaft der Freiwilligenagenturen 

Sachsen-Anhalt (LAGFA) – vielen Dank!

Ehrenamtlicher Deutsch- 
Arabisch-Sprachmittler Hani

teilauto unterstützt mit 250 € und culturtraeger  
unterstützt mit dem Druck von 10.000 Postkarten

das Feminismen Festival  
aus Halle

Die Stiftung Bürger für Bürger  
unterstützt mit 500 €

die „GMF Crew - Generation Menschenfreund-
lichkeit“ für ihren Song und ihr Video zum The-
ma gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit

Die Freiwilligenagentur Magdeburg und die  

Sparkasse Magdeburg unterstützen mit 500 €

Das Landeszentrum Jugend + Kommune   
stiftet 500 €

das Projekt „Zicos Wertvolle Welt“,  
eine YouTube-Serie für Kinder

für den  
„Kinder- und Jugendbeirat Schönebeck “ 
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freistil.digital
Gute Ziele gut erreichen 

freistil.digital

Achtsamkeit 

Sich zu engagieren, ist toll und macht unglaublich viel Spaß! Dabei kann 
es schon mal passieren, das man vergisst, sich ab und zu Zeit für sich zu 
nehmen. Deshalb haben wir uns dieses Jahr entschieden, Euch nach der 
Preisverleihung etwas Gutes zu tun und Euch zu helfen, neben dem Engage-
ment-Alltag etwas zu entspannen. Dafür haben wir verschiedene erholsame, 
spaßige und lehrreiche Angebote für Euch organisiert. 

Yoga

Habt Ihr zum Beispiel schon einmal Yoga ausprobiert? In unserer Online-Yo-
gastunde konntet Ihr Yin-Yoga mitmachen, aber auch Hatha-Yoga kann sehr 
gut dabei helfen, sich zu entspannen – probiert es doch mal aus! 

Hören

Außerdem hat unser Jugendteam einen Achtsam-
keits-Audiowalk für Euch gebastelt. Wenn Ihr 
mal abschalten und Eure Gedanken frei fließen 
lassen wollt, dann nehmt diese Audiodatei auf 
einen Spaziergang mit: Ihr findet sie unter:  
https://freistil-lsa.de/jep/rueckblick/ 

Escape-Room

Beim Online-Escape Room ging es darum, dass 
Ihr auf spielerische und spannende Weise Euren 

Teamspirit stärkt und auch hier, dem Lockdown- 
Gefühl für eine Weile entkommt!

Workshop

Wie verfolge ich meine Ziele so, dass es sich großartig anfühlt und ich den-
noch sicher ankomme? Lassen sich Intuition und Planung zusammenbrin-
gen und wenn ja, wie? Wie werde ich das Gefühl los, immer zu wenig Zeit 
zu haben? Und warum bin ich so selten komplett im Flow und vergesse alles 
um mich herum? Diesen Fragen sind wir im Workshop „Gute Ziele „gut“ er-
reichen“ auf den Grund gegangen. Referent war Ernst Neumeister, welcher 
das Buch „Ein gutes Ziel“ herausgebracht hat.
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DANKE! Danke an über 1000 junge Menschen in Sachsen-Anhalt, die sich trotz 
Pandemie, trotz Lockdown – oder vielleicht auch gerade deswegen - engagie-
ren. Der JEP ist nicht nur eine Auszeichnung – er macht Euch auch zu Vorbil-
dern, wenn Ihr zeigt, was Ihr bewegt und so andere Menschen inspiriert, dies 
ebenfalls zu tun. Danke an all diejenigen, die sich dafür einsetzen, dass es mehr 
Zusammenhalt, mehr Solidarität, mehr Umweltschutz und mehr Klimagerech-
tigkeit, mehr Kultur, mehr Erinnerungs- und Anerkennungsmomente, mehr 
Sportangebote und noch viel mehr Mitbestimmungsmöglichkeiten für junge 
Menschen gibt. Vielen Dank an alle Preisgeldstifter*innen und Sponsor*innen, 
die junge Engagierte in dieser ganz besonderen Weise würdigen und mit einem 
Preisgeld auch das Fortbestehen der Projekte unterstützen.

Besonders danken möchten wir unserer Schirmfrau Sozialministerin Petra 
Grimm-Benne, die schon viele Jahre das Engagement junger Menschen in 
Sachsen-Anhalt ganz besonders hervorhebt. Danke an die Fördermittelge-
ber*innen sowie die Mitglieder des Beirats, welche uns mit wertvollen Anre-
gungen und wichtiger Vernetzungsarbeit immer begleiten. Unser besonderer 
Dank gilt dem ehrenamtlichen freistil-Jugendteam, das mit frischen Ideen und 
tatkräftiger Unterstützung eine wundervolle Preisverleihung ermöglicht hat.

Karen Leonhardt & Christine Sattler Geschäftsführung Freiwilligen-Agentur 
Halle-Saalkreis e.V.

Hanna, Christian, Steffi, Pia, Mieke & Lina 

freistil – Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt

Danksagung
<3
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Fotos der jeweiligen Preisgeldstifter*innen und Preisträger*innen
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Ein Projekt der 

unterstützt durch

Unsere Sponsoren:

Save the Date JEP2022:
Der nächste JEP startet im 
Januar. Ihr könnt Euer Projekt 
jetzt schon eintragen oder andere 
Engagierte für eine Auszeichnung 
vorschlagen unter  
www.freistil-lsa.de/jep/mitmachen

www.freistil-lsa.de


